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Mlitlei Teil - Partie olfille - Parte löale -
Abbanden gekommene Werttitel — Titres disparns — Titoli smarriti

Der allfällige Inhaber des Scheeks Nr. 2503 für M. 3000, datiert den
20. Januar 1916, ausgestellt, von. der Sehweiz. Kreditanstalt in Zürich auf die
Bank Mendelsohn & Co." in Berlin, lautend au die Order des Arthur Gericke in
Berlin, a. Leipzigerstrasse 2, wird hierdurch aufgefordert, diesen Titel binnen
6;Möhaten, von heute an,' in der Kanzlei des unterzeichneten Geriehts vorzulegen,"

ansohst er als kraftlos, erklärt würde. (W: 181)
• Zürich, den 12. Januar 1917. '

Im Namen des .Bezirksgerichtes, V. Abteilung,
Der Gerichtssehreiber: K. Huber.

Der unbekannte Inhaber der folgenden Obligationen: a)- 314 % Jura-
Simplon 1894, Nrn. 93035/36 und.119705/06;.b) 3)4 % Schweizerische Bundesbahnen

1899/02, Nrn. 89693/95, und 3% differe Schweizerische Bundesbahnen
1903, Nrn. 88088/93,. wird hiermit aufgefordert, diese Titel nebst Coupons
innert-drei Jahren, vom Tage der ersteh Publikation hinweg, dem
unterzeichneten Riehter auszuhändigen, ansohst sie kraflos erklärt "werden.

"Bern, den-23.April 1917. - '
(W 2481)

Der Gerichtspräsident. DI: -Wäber.

Es wird vermisst: - 1

-

•'

Erbgut von-1658 Gulden 38 Sch. .2 A. oder Fr. 3159.13, haftend auf der
Liegensehaft Ortmatt mit Haus, Seheune, Matten .und-Wald,-in'.Horw,
angegangen am 14. Wintermonat 1844 zugunsten der Witwe Barbara Reinhard-
Kaufmann, .vom Spisseh. Später, ist dieses Erbgut infolge Erbsehaft in das.
Eigentum. der Jungfrau Katharina Reinhard und der Frau Barbara Aeher-
mann-Reinhard; beide, im Rank, Horw, übergegangen.

' '

Das Erbgut ist sehon seit Jahrzehnten nieht mehr verzinst worden. Laut
Eintrag in den Kaufbriefen soll dasselbe sehon längst abbezahlt sein1. Doch,
fehlt der bezügliche Ausweis. •

In Anwendimg des .Art.. 871 Z. G. B. werden hiermit die unbekannten
Gläubiger des vorbesehriebenen Erbgutes aufgefordert, sieh innert Jahres-,
frist bei der unterzeichneten Amtsstelle zu melden, ansonst das Erbgut als
kraftlos. erklärt und. die Pfandstelle frei wird. (W 258*)

Kriens, den 9.Mai 1917.
Der Amtsgeriehtspräsidont: G. Theiler.

Es wird vermisst:
Erbgut von Fr. 1098. 30, haftend auf der Liegensehaft Anteil Spitz der

Gebrüder Franz, Jost und"Jakob Haas in Horw, angegangen den 12. April
1858 zugunsten der Sehwestern Anna, Barbara und" Katharina Haas.

Das Erbgut wurde seit vielen Jahren nieht'mehr verzinst und soll sehon
längst abbezahlt'sein. Es fehlt'aber der Nachweis der Abzahlung. :

In Anwendung • des, Art. 871 Z. G: B. werden hiermit 'die unbekannten
Gläubiger des' vorbesehriebenen Erbgutes aufgefordert, sich innert Jahresfrist

bei der unterzeichneten Amtsstelle zu melden, ansonst dasselbe als
kraftlös erklärt und die'Pfandstelle frei wird. 'i (W 259a)

Kriens, den 9.Mai 1917.
Der Amtsgeriehtspräsident: G. Theiler.

Es wird eine Untersuchung eingeleitet behufs Auffindung und, im-Falle
der Erfolglosigkeit, der Kraftloserklärung und einer zweiten Ausfertigung
des naehbezeiehneten Titels: '

Sparheft Nr. 9726, übertragen auf Nr. 14895, des anfängliehen Betrages
von Fr.'6500, lautend zugunsten der Frau Miria Fontaine, geb. Baudenbaeher,
zurzeit in Metz (Lothringen), gegen die Ersparniskasse der .Stadt Murten.

Einsprachen gegen' dieses Begehren müssen der Gerichtssehreiberei des

Seebezirks, in Murten, bis-und mit dem 19. Mai 1918'"eingereicht werden.
Murten, den 11.Mai 1917.- (W 2613)' •

Der Gerichtspräsident: Dr Emil Ems.

Selon ordonnance de ee jour, sommation' est fäite au dötenteur ineonnu
des titres ei-apres: Obligations Etat de Fribourg, 3 Vz%0 differe, ein-
prunt.1907, nos 22779 ä 22786 et 39641 et 39642, de fr. 500, aivee feuiües de
eoüpons ä partir du 1er septembre 1914,. d'avoir ä les produire au .greffe du
tribunal de la Sarine,' ä Fribourg, dans le delai 'de trois ans, dös la premiere
publication .'du present avis, faute de quöi 1'aünulätion en sera prononeee.

Fribourg, le 13 avril 1917. ; (W 2332)
Le president du tribunal: M. Berset.

II pretore di-Lugano Campagna, vista l'istanza odierna del Mauriziö
Moeeetti in Bioggio, proprietario e giä detentore. dell'öbbligazione nominale

n° 7967, di fr. 2000, al 4%, della Banea'Svizzera Italiana in
Lugano,

4

emessa il 15 luglio 1913, tendente ad ;ottenere la" diehiarazione
d'ammortizzazione del -titolo stesso; "essendo än'däto smarritö; visti gli
art.'849 e relativi C. O.', deereta: ' '

•1°'E fatta diffida alio sconoseiuto possessore dell'-obbligazione n°, 7.967
della Banea Svizzera Italiana in Lugano;' di .produrla! a:questä pretJüra,
entro il termine di anni tre (3) dalla( prima pubblieazione del presente,
sotto eomminatoria ehe, in caso d'inösservanzaVJla suddetta Öbbligazione
verrä ammortizzata; 2° pubblieazione del presente per tre volte sul

7 Foglio öffieiale eantonale e sul Foglio üfficiale svizzero di commercio e
eommunieazione all'.istante .ed .alla Banea.Svizzera Italiana in Lugano;'
3° le spese restano, a carico dell'.istante. (W 2521)

L'u g a n o 30 aprile 1917.
II pretore: H segretario:

Staffier!. Barchi.

Handelsregister - Registre de eoiieree - Regislro di eommereiO
:

L Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zürich — Znrigo

Kunstverlag. — 1917.- 9. Mai. In der. Firma Gebr. Kiinzli in ;Zü-
rieh 2 (S..H. A. B. Nr. 262 vom 9. November 1914, Seito'1717), ist die Prokura
'von Arthur Küuzli erlosehen.

Seidenzwirnerei-, -Rohseide!. — 9. Mai. Die Firma Th. Wettstein

in Zürieh 4 (S. H. A. B. Nr. 1 vom 3. Januar 1911, Seito 1) verzeigt,
als nunmehrige' Natur des Geschäftes: Seidenzwirnerei und Handel in
Rohseide; Domizil und Gesehäftslolral, befinden sich in Zürieh 1-, Löwen-
strasse:39.-Der Inhaber wohnt .in Oetwil a." d. L. -

9. Map Internationale Betriebs-Reform iu Zürieh (S. H. A. B. Nr. 102
vom 2. Mai "1916, Seite 701).', Li der ausserordentlichen Generalversammlung
vom''23. September 1916 : wurde die Auflösung dieser Genossenschaft
beschlossen und gleichzeitig die Durchführung der Liquidation festgestellt. Diese.
Firma und damit die-Namen der Vorstandsmitglieder Jaeques Sehaufelberger,
Dr. 'Kirrt Pfeiffer und Eduard-'B.aumann werden, daher anmit gelöseht.

9. Mai. Die Finna R. Müller & Cie.'Armaturenfabrik'in Bern (Chüzen-
' Strasse 28), Kollektivgesellschaft'seit 1. Mai 1917, Gesellschafter: Rudolf.

Müller, von Kollbrunn-Zell, in Bern; Gottlieb Heinrieh Aeppli, Ingenieur, von
Birihenstorf (Aärgau), in Zürich 5, und Emil Neraelier, von Buchs' (Zürieh),-
in Zürieh 6, eingetragen im Handelsregister ilirer Hauptniederlassung in .Bern ¬

den 4. Mai 1917 (S. H. A. B; Nr. 106 vom 8. Mai 1917, Seite 745),'hat in
Zürieh 1 unter i derselben Firma mit dem Zusätze Verkäufsbureau, Zürich
eine Zweiguiederlassuug erriehtet, welehe durch die obgenännten Gesoll-
sehafter vertreteu wird. Armaturenfabrik, Spezialitäten: Bier-'Armatur'en,
Manometer jeder Art, Industrietheimonieter und Apparate. Stampfenbachstrasse

17. Die Firma übernimmt Aktiven lmd Passiven der biskerigon Kol-
lektivgesellsehaft unter der Firma «Enderli & Neeraeher»'-in Zürieh 1'(S. IL
A. B. Nr. 268 vom 14. November 1916, Seite 1729).

Agentur und Kommission. — 9. Mai. Inhaber dor Firma
U. Raas in Zürieh 1 ist Ulrich Raas, von Langdorf (Thur'gäu), in Zürich' 1;
Agentur und Kommission. Bahnhofquai 15., Die Finna' übernimmt Aktiven
und .Passiven der bisherigen Kollektivgeseilsehaft tuiter der Firma «Christen
& Raas» in Zürieh 1,'(S. H. A. B. Nr.'291 vom 13. November 1915, Seito. 167,0).

Agentur und.Kommission, — .9. Mai. Inhaber der Firma Ignaz
Schick in Zürieh 6 ist Ignaz Schick-Gianeinquanta,' voii Nagy-Biescso (Ungarn),
in Zürieh 6.. Agentur und Kommission. Scheuekzerstrasse 65.

9. Mai. " Allgemeine Krankenkasse mit freiwilliger Sterbekasse des
Kreises Rüti in.Rtiti (S..H. A. B. Nr. 97 vom 26. April-1916, Seite 666). In.
der Generalversammlung vom 18. März 1917 wurde Art. 7 der Statuten dahin
erweitert, dass Aufnahmen bis zum 55. Alterejahre geschehen können, gegen
Entrichtung einer Eintrittsgebühr von Fr: 10. vom 46. bis 50. und von Fr. 12
-vom 51. bis 55. Altersjahre. Jakob Sehoch ist aus dem Vorstand ausgeschieden.

An dessen Stelle wurde als Beisitzer gewählt: Emil Wcilenmann,
Kontrolleur, von und in' Rüti. •

Manufaktur waren. —: 9. Mai.' Die bisher, mit Sitz in Baden
(Kt. "Aargau) eingetragene Kollektivgeseilsehaft Bollag & Wyler (S. H. A. B.
Nr. 228 vom .28. September 1916, Seite 1477) hat ihr Domizil uach Zürieh 1,
Seidengassc 13, :verlegt. Gesellschafter sind: Heinrieh Bollag. und Silvain
Wyler, beide von Oberendingen,

' in Badeu (Aargau). '" Manufakturwaren
en gros.

9. Mai. Allgemeine Konsumgenossenschaft in Grafstal in Grafstal-Lindau
(S. H. A. B. Nr. 204 vom 31. August 1916, Seite 1341). Hermann Vogler,
Gottlieb Metzger, Adolf Strehler, Ulrieh Ehrensperger," Heinrich Schwarber
und Ernst Baehmann sind aus dem Verwaltnngsrate ausgeschieden. Derselbe
besteht nunmehr aus: Wilhelm Sckmidli, Magaziner, Präsident, bisher; Hans
Weber, Spediteur, von Oetwil a. S., in Grafstal-Lindau, Aktuar und
Vizepräsident; Ileinrieh Ramp, Spediteur,: Kassier, bisher Aktuar und Vizepräsident,

und den Beisitzern: Jakob Bosshart, Magaziner, bisher; Oskar Bum-
bäeher, Posthalter, von Spreitenbaeh (Aargau), in -Grafstal-Lindau; Ludwig
Rösli, Confiseur, von Pfaffnau (Luzern), in Grafstal-Lindau; Karl Sehcrrer,
Landarbeiter, von Rheinau, in Esehikon-Lindau; Albert Bosshart, Fuhrmann,
von Uitikon a. A., in Winterberg-Lindau, und Albert Häusermann, Maurenpolier,

von Briitten, in Kempttal-Lindau. Präsident, Aktuar (zugleich
Vizepräsident) :und Kassier zeichnen je zu zweien kollektiv für. die Genossen-;
sehaft.

9. Mai. Zürcher Depositenbank in Zürieh (S. H.'A. B. Nr. 72 vom 19. März
1912, Seite 485). Die Prokura von Jakob Leutenegger ist erloschen.

10. Mai. Poldihütte Tiegelguszstahl-Fabrik, Zürieh-in Zürich (S. H. A. B.
Nr. 212 vom 9. September 1916, Seite 1386), Hauptsitz in Wien: In der
Generalversammlung vom 7. Juni 1916 wurde das Grundkapital dieser Ge-
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Seilschaft durch Ausgabe von 11500 Stück Inhaberaktien von je 400 Kronen
auf den Betrag von 'zwanzig Millionen Kronen erhöbt. Dasselbe ist eingeteilt

in 50.000 auf den Inhaber lautende, voll einbezahlte Aktien, von denen
15,000 Stück auf je 200 Gulden österreichischer Währung und 35,000-Stück
auf je 400 Kronen lauten. Gleichzeitig wurden die Paragraphen 4 und 33
der Statuten abgeändert. Die Unterschrift von Zdenko Horovsky ist erloschen.

10.- Mai. Krankenkasse für die Arbeiter der Motorwagenfabrik Arbenz
A.-G. in Albisrieden (S. H. A. B.'Nr. 230 vom 30. September 1916,
Seite 1487). In ihrer Generalversammlung vom 10. Februar 1917 babeh die
Mitglieder dieser Genossenschaft eine Revision ihrer Statuten vorgenommen,
wobei jedoeb keine Aenderungen gegenüber den bisher publizierten
Bestimmungen eingetreten sind. Albert Künzli ist aus dem Vorstande
ausgeschieden. Als "Präsident wurde gewählt: Erhard Wintsch, Rcparateur, bisher
Vizepräsident, und als Vizepräsident neu: Ernst Hagenbucber, Monteur,-von
Zürich, in Albisrieden.

Milch, Käse, Butter, Landesprodukte. — 10. Mai.
Inhaber der Firma Gottfr. Baumgartner in Zürich 1 ist Gottfried Baumgartner,
von Kircblindach (Bern), in Zürich 1. Handel in Milch, Käse, Butter und
Landesprodukten. Münstergasse 23. Die Firma übernimmt Aktiven und
Passiven der bisherigen Kollcktivgesellschaft «Gebr. Baumgartner» in Ziiricb 1

(S. H. A. B. Nr. 309 vom 20. Juli 1906, Seite 1233).

Bern — Berne — Berna
Bureau Bern

Graphische Anstalt. — 1917. 10. Mai. Die Aktiengesellschaft
Balmer & Schwitter A. G. in Bern hat in ihrer Generalversammlung vom
5. Mai 1917 ihre Statuten revidiert und dabei das bisher Fr. 100,000
betragende Aktienkapital auf Fr. 130,000 (hundertdreissigtausend Franken)
erhöht. Die Aktien sind Namenaktien und betragen je Fr. 1000. Die
übrigen im Schweiz. Handelsamtsblatt Nr. 250 vom 26. Oktober 1915,
Seite 1437, publizierten Tatsachen bleiben unverändert. Gleichzeitig wurde
William Ernst Aberegg, von Büren a. A., Chemigraph in Bern, als
Mitglied des Verwaltungsrates der Gesellschaft gewählt und führt als solcher
gemäss Statuten Kollcktivunterschrift zu zweien.

Kolonialwaren. — 10. Mai. Die Firma Gebr. Schmid, Kolonialwaren,

in Bern (S. H. A. B. Nr. 153 vom 16. Juni 1913, Seite 1110), hat
sich aufgelöst und ist nach durchgeführter Liquidation erloschen.

10. Mai. Die Firma Pension Herter Loder & Christ, Fremdenpension,
in Bern (S. H. A.B.Nr. 108 vom 2. Mai 1911, Seite 733), hat sich
aufgelöst und ist nach durchgeführter Liquidation erloschen. Aktiven und
Passiven gehen über an die neue Firma «C. Aerni-Christ, Pension Herter».

10. Mai. Die Aktiengesellschaft unter der Firma«Möbelfabrik A. Pfluger
& C16 A. G.» in Bern (S. H. A. B. Nr. 60 vom -13 März 1917, Seite 414,
und Verweisungen); ist durch Beschluss der-Generalversammlung vom
27. April 1917 auf diesen Tag in Liquidation getreten. Die Liquidation
wird unter der Firma Möbelfabrik A. Pfluger & Cie. A. G. inlLiq. besorgt
durch den bisherigen Verwaltungsrat. Zeichnungsberechtigt für die Gesellschaft

in Liquidation sind: Einzeln: Hermann Lindenmann, von
Fahrwangen, Fürsprecher in Bern, und kollektiv je zu zweien: Dr. jur. Gotthold

Zcerleder, Fürsprecher, Notar Rudolf Stettlcr, Architekt Max Zeer-
leder, sämtliche von und in Bern, und Rudolf König, Buchhalter, von
und in Bern, dieser als Prokurist..

Bureaw de Porrentruy
Boites argcntetgalonnc; — 10 inai. La raison Vve E. Chate-

lain, fabrique de boites argent et galonne, ä Porrentruy (F. o. s. du e. du
8 aoüt 1913, n° 200, page 1453), est radiöe ensuite de ccssation.de
commerce et de renoneiation dc la titulaire, ainsi que la procuration conferee
ä Charles Chatelain, de Tramelan-dcssus, ä Porrentruy.

Ep i eerie et mercerie. — 10 mai. Le chef de la maison Albert
Loviat, ä Charmoillc, est Albert Loviat, originaire de et domicilie ä Char-
moille. Epiceric et mercerie.

Bureau Trachselwald
10. Mai. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Ersparniskasse Dürrenroth,

mit Sitz in Dürrenroth (S. H." A. B. Nr. 15 vom 4. Februar 1888, Seite
11G), hat in ihrer Generalversammlung vom 24. Februar 1917 an Stelle des
austretenden Siegfried Christen zum Präsidenten des' Verwaltungsrates
gewählt: Fritz Zürcher, von .Trub, Landwirt auf'dem Gerbehof zu Dürrenroth,
den bisherigen Vizepräsidenten, und an seinem Platz als Vizepräsidenten:
Ferdinand Fliickigcr, von Dürrenroth, Gutsbesitzer im Maibach daselbst.
Gemäss Statuten führen der Präsident oder der Vizepräsident mit dem Sekretär
kollektiv zu zweien die rechtsverbindliche Unterschrift.

10. Mai. Die Alpgenossensehaft Fahrnlialp, mit Sitz in Sumiswald (S. H.
A. B. Nt. 129 vom 17. Juni 1915, Seite 786) hat in ihrer Hauptversammlung
vom 25. November 1916 den Vorstand neu bestellt und in denselben
gewählt: am Platz des verstorbenen Ulrich Held als Präsident: Emst Wislcr,
Landwirt auf dem Horn, von und zu Sumiswald, und an seinem Platz "als
Vizepräsident: Gottlieb Haslebacher, Landwirt zu Linden, von und zu Sumiswald.

-

Bureau Wangen a. A.
Seilerei. — 10. Mai. Inhaber der Firma Ed. Anderegg in Oberbipp

ist Eduard Anderegg, alli6 Lang, Ursen sei., von und wohnhaft in Oberbipp.

Seilerei: an der Solothurn-Oltenstrasse. Der Inhaber der Firma lebt
mit seiner Ehefrau Ida geb. Lang unter altbernischem Güterrecht.

Luzern — Lucerne — Lucerna

1917. 7. Mai. Die Kollektivgescllschaft unter der Firma «Mocri & Cie.»
in Luzern (S. H. A. B. Nr. 11 vom 15.'Januar 1907, Seite 70, und dortige
Verweisung) ändert ihre Firma ab in Moeri & Cie., Centralheizungsfabrik,
Luzern und verzeigt nunmehr als Geschäftsnatur Zentralheizungen aller
Systeme, Warmwasscrbereitungsanlagen, Trockne-, Ventilations- und
V^äschceinrichtungcn, mechanische Werkstättc."

7. Mai. Die Einkaufsgenossenschaft der Bäckermeister von Luzern und
der Zentraischweiz, mit Sitz in Luzern (S. H. A. B. Nr. 215 vom 13.
September 1916, Seite 1403), hat sich durch Beschluss der Generalversammlung

vom 29. August 1916 aufgelöst und wird nach durchgeführter Liquidation

gelöscht. Die Unterschriftsberechtigungen von Josef Hug-Schmid,
Melchior Felber und Josef Leonz Schmid-Koch. sind erloschen. Aktiven
und Passiven gehen über an die bereits eingetragene Genossenschaft unter
der Firma «Einkaufsgenossenschaft des Schweiz. Bäcker- und Konditorenverbandes»

mit Sitz in Luzern.

Vertretungen. — 7. Mai. Die Kollektivgesellschaft unter der
Firma Gebrüder Hauser (Hauser freres) (Hauser Brothers) (Gebr. Hauser)
(Hauser Bros.), Vertretungen, in Luzern (S. H. A. B. Nr. 114 vom 16. Mai
1914, Seite S42), hat sich infolge Ablebens von Fritz und Verziehts des'
Gesellschafters Walter Hauser aufgelöst; die Firma ist nach bereits
beendeter Liquidation erloschen.

7. Mai. Die Firma S. Flückiger-Schindler. Bavaria Hotel in Luzern
(S. H. A. B. Nr. 102 vom 23. April 1909, Seite 717, und dortige Verweisung),
ist zufolge Konkurses von Amtes wegen gelöscht worden.

8. Mai. Unter der Firma Baumeister-Verband der Aemter Sursee und
Willisau.und anstossender.Gemeinden bildet sich mit Sitz in Sursee
und auf unbestimmte Dauer eine G e n o s s e n s c h a f t naeh Titel .27
O. R. Zweck der Genossenschaft ist die Wahrung gemeinschaftlicher
Berufsinteressen,' Stellungnahme gegenüber der Arbeiterschaft und Behandlung

anderer Fragen auf dem Gebiete des Baugewerbes. Die Statuten
datieren vom 20. Februar 1916. Mitglied des Verbandes kann jede ini
oben umschriebenen Gebiete das Baugewerbe selbständig ausübende Firma
sein.- Die Aufnahme neuer Mitglieder geschieht auf schriftliche Anmeldung

hin durch den Vorstand. Die Mitgliedschaft beginnt nach
Unterzeichnung der für alle Mitglieder verbindlichen Beitrittserklärung und
erfolgter Aufnahme. Die Jahresbeiträge betragen %.%0 der ausbezahlten
Arbeitslöhne des Vorjahres. Dieser Ansatz kann jedoch von-der Früh jahrs-
.versammlung erhöht oder erniedrigt werden. Der Minimalbeitrag wird auf
Fr. 5 festgesetzt. Eintrittsgeld ist in den Statuten keines vorgesehen. Die
Mitgliedschaft endigt: 1. Durch freiwilligen Austritt auf-Sehluss eines
Kalenderjahres nacb vorheriger mindestens halbjähriger Kündigung'und
Erfüllung der eingegangenen Verpflichtungen, jedoeb nieht vor Ablauf
des dritten Jahres der Mitgliedschaft; 2. dureh Ausschluss, Konkurs oder
Tod. Bei Geschäftsübertragung kann der Geschäftsnachfolger in die Rechte
des Vorgängers eintreten, sofern er sich innert sechs Monaten nach Ueber-
nahme des Geschäftes beim Vorstand anmeldet. Ausscheidende oder
ausgeschlossene Mitglieder haben keinen Anspruch auf] das Vermögen,des
Verbandes. Für die Verbindlichkeiten des Verbandes haftet nur das
Genossenschaftsvermögen; die • persönliche Haftbarkeit -der Mitglieder ist
ausgeschlossen. Ein direkter Gewinn wird nicht beabsichtigt. Bei
allfälliger Auflösung' des Verbandes werden das Vermögen und die Akten
desselben bei der Luzerner 'Kantbnalbank, Filiale Sursee, zuhanden eines'
später' neugegründeten Verbandes unter gleichem Namen deponiert und
zinstragend angelegt. Wird innert 5 Jahren naeh Auflösung der Genossenschaft

kein neuer Verband gegründet, so wird der Kassasaldo unter die
Mitglieder, die bei der Auflösung der Genossenschaft angehört haben, auf
Grund ihrer Einzahlungen verteilt. Die Organe der Genossenschaft sind:
Die Generalversammlung,-der Vorstand und die Rechnungsrevisoren. Der
Vorstand vertritt die Genossenschaft nach aussen; er besteht aus sieben
Mitgliedern und wird von'der Generalversammlung auf eine Amtsdauer
von einem Jahr gewählt: Mit Ausnahme des Präsidenten, welcher von
der.Generalversammlung bezeichnet wird, konstituiert sieb der Vorstand
selbst. Die rechtsverbindliche Unterschrift für die Genossenschaft führt
der Präsident kollektiv mit dem Aktuar oder, einem andern Mitglied des
Vorstandes. Präsident ist Otto Estermann,• Baumeister, von Gunzwil, in
Sursee; Vizepräsident: Jost Zeier, Baumeister, von Acseh, in Triengen;
Aktuar: Johann Wüest, Baumeister; von Willisau, in Nebikon;,Kassier:
Jakob Zeier, Baumeister, von Acsch, in -Münster; Beisitzer: Josef
Schnieper,-Baumeister, von und in Sempach; Anton Mozzatti, Baumeister,
von Pregassona (Tcssin), in Willisau-Stadt, und Adolf Aeeherli,
Baumeister, von und in Reiden.

8. Mai. Zentralluzernische Wagnermeister-Genossenschaft, mit Sitz in
Ruswil (S. H. A. B. Nr." 313. vom 21. Dezember 1911, Seite 2106).' An
der Generalversammlung vom 25. März 1917 wurde an Stelle des
zurückgetretenen Karl Aehermann in den Vorstand gewählt: Friedrich Dängeli,
Wagnermeister, von Schüpfheim, .in Neuenkirch.

9, Mai. Unter der Firma Käsereigenossenschaft Station-Rothenburg
bildete sich in Rothenburg und auf unbestimmte Dauer eine'Genossen-
schaft nach Titel .27 O.R., welche mit der Eintragung ins Handelsregister
beginnt.- Die Genossensehaft bezweckt die bestmögliche-Verwertung der
verfügbaren Milch, sei es durch Selbstbetrieb einer Käserei oder dureh
deren Verkauf an einen Uebemebmer. Die'Statuten der Genossenschaft
datieren vom 20. April 1916. Mitglieder der Genossenschaft sind vorab die
Gründer derselben und dann die später aufgenommenen Mitglieder.-' Sie
haben durch eigenhändige Unterschrift der Statuten' oder eine auf diese
Bezug nehmende Beitrittserklärung sich zur Beobachtung derselben zu
verpflichten, resp. dieselben für sich als verbindlich zu erklären. Die
Aufnahpe erfolgt durch' die Genossenschaftsversammlung, welche aueh die
Bedingungen festsetzt. Der Aufzunehmende hat sich zur Milchlieferung
von einer von ihm zu bestimmenden Mindestzahl von Kühen zu
verpflichten. Die Mitgliedschaft wird übertragen durch Erbgang,
Liegenschaftsverkauf, Verpachtung, Uebergabe zur Nutzniessung, usw. In allen
diesen Fällen haben die neueintretenden Mitglieder kein Eintrittsgeld zu
bezahlen. Die Mitglieder haben die Pflieht, alle von ihren Kühen sich
ergebende Milch zu dem von der Genossenschaft erzielten Preis naeh
Massgabe des Regulatives über Milchlieferung, der Bestimmungen des
Milchverkaufsvertrages und der Gesetze und Verordnungen über den Verkehr

mit Lebensmitteln, usw.. abzuliefern und sieb die durch die
Beschlüsse der Genossensehaftsversammlung festgesetzten Abzüge gefallen zu
lassen. Die Mitgliedschaft wird beendet durch freiwilligen Austritt oder
durch Ausschluss und Konkurs. Der Austritt kann jeweilen nur auf
Schluss eines Milch- oder Rechnungsjahres, also auf den 30. April erfolgen
und muss mindestens' 4 Monate vorher mittels chargierten Briefes dem
Vorstand der Genossenschaft angezeigt werden. Alle. Austretenden.haben
auch die vor ihrer Austrittserklärung dekretierten;. im betreffenden
Rechnungsjahr fälligen Beiträge zu leisten, haben aber keinen Anteil am
vorhandenen Vermögen der Genossenschaft. Falls die-auf das Austrittsdatum
fällige Jahresreehnung der Genossenschaft infolge Bauten oder aus irgend
andern Gründen in der Bestandrechnung einen Vermögenspassivsaldo
aufweist, so hat der Austretende nicht nur seinen nach Art. 7, lit. c, der
Statuten betreffenden Anteil an diesem Passivsaldo zu entrichten, sondern
auch ein von der Generalversammlung prozentual zu bestimmendes
Austrittsgeld zu erlegen. Die persönliche und solidarische Haftbarkeit der
Mitglieder für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft ist in den
Statuten nicht ausgeschlossen. Ein direkter Geschäftsgewinn ist nicht
beabsichtigt. Die Genossenschaftsversammlung kann auch solchen Personen,
welche nicht Mitglieder der Genossenschaft sind, die Lieferung von Milch
gestatten. Ist die Milch verkauft, so ist die Zustimmung des Käufers
erforderlich: Auch diese Milchlieferanten (Gastbauern) haben den Beitritt
schriftlich zu erklären. Die Genossenschaft kann auch ein Eintrittsgeld
fixieren. Die Gastbauern unterwerfen sich sebon durch die Tatsache der
Milchlieferung allen einschlägigen Statuten1 un<J Reglementsbestimmungen,
Verträgen und Beschlüssen der. Genossenschaft. Die Organe der Genossenschaft

sind: Die Genossensehaftsversammlung, der Vorstand," die
Rechnungsrevisoren. die Untersuchüngskommission (Milchfecker) und die
Delegierten zum Verbände. Der Vorstand vertritt die Genossensehaft nach
aussen; er besteht aus drei bis fünf (gegenwärtig aus fünf) Mitgliedern.
Seine Amtsdauer beträgt drei Jahre. Der Präsident und Kassier werden
von der Genossensehaftsversammlung bezeichnet, im übrigen konstituiert
sich der Vorstand selbst. Präsident oder Vizepräsident führen mit dem
Aktuar oder einem weitern Vorstandsmitglied kollektiv zu zweien die
verbindliche Unterschrift für. die Genossenschaft. Präsident ist Franz
Ottiger, von Rothenburg; Vizepräsident und Kassier: Josef Renggli, von
Entlebuch; Aktuar: Joseph Müller, von Schüpfheim; Beisitzer sind: Franz
Joseph Gründler, von Emmen, und Jakob Schwander, von Rothenburg;
alle sind Landwirte und wohnhaft in der Gemeinde Rothenburg.
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9. Mai. Milchverwertungsgenossenschaft Hönau, mit Sitz in Hönau
(S. H. A: B. Nr. 53 vom l.'März 1912, Seite 362). An der Generalversammlung

vom 23. April 1917 wurde an Stelle der vom- Vorstand
-zurückgetretenen 'Karl• Rehsamen und Josef Gernet'neu gewählt: Als Präsident:
Kaspar Rebsamen, von Hönau; als Kassier und-zugleich Vizepräsident:
Josef Eggermann, von Luthern; beide-sind. Landwirte und'wohnhaften
Hönau. Die'Uritersehriftsbereehtigungen .von. Karl Rebsamen und Josef
Gernet-sind erloschen.'

Freiburg — Fribourg — Friborgo

Bureau Tajers (Bezirk Sense)

1917. 10. Mai. In der Generalversammlung vom 2. April 1915 hat der
Darlehenskassenverein Wünewyl, Genossenschaft.mit unbeschränkter
Haftpflicht, mit Sitz in Wünnewil (S. H. A". B. Nr. 494 vom 19. Dezemher
1905), seinen Vorstand neu bestellt. Derselbe hesteht nun .aus .folgenden
Personen: Joseph Schmutz; von Ueherstorf, Pfarrer in Wünnewil; Joseph
Spycber, von Ueberstorf, Schmiedemeister in Wünnewil; Joseph Sehafer,
von Bösingen, Landwirt inWünnewil; Joh. Josef Käser, von Bösingen", Landwirt

in Wünnewil, und Ignaz Böschung, Landwirt, von und in Wünnewil.

Joseph Schmutz wurde'' zugleieh als Vorsteher des Vorstandes und
Joseph Spycber als Stellvertreter des Vorstehers ernannt. Der Vorsteher
des Vorstandes, ' resp.-dessen Stellvertreter führt mit einem der übrigen
Mitglieder des Vorstandes kollektiv die rechtsverbindliche'Unterschrift
namens der. Genossenschaft.

SolothurB — Soleurc — Soletta

Bureau Stadt Solothurn
1917.10. Mai. Die Genossensehaft Baumeister-Verband von Solothurn und

Umgebung" in Solothurn hat "in ihrer Generalversammlung vom 6. März
1917 ihre " Statuten revidiert und dahei folgende Abänderungen der im
Schweiz.-Handelsamtsblatt-Nr. 44 vom 21. Fehruar 1913, Seite 301, und
dortigen Verweisungen, publizierten Tatsachen getroffen: Die in Solothurn
und Umgehung ansässigen Mitglieder des Sehweiz. Baumeisterverbandes,
welche für'Hoch- und'Tiefhauten Erd-, Maurer- und Eisenbetonarbeiten
ausführen," bilden eine Ortssektion unter dem Namen Sektion Solothurn
und Umgebung des schweizerischen Baumeisterverbandes, mit Sitz-in
Solothurn, welehe bezweekt, die'Ziele und!Aufgaben des Sehweiz. Baumeisterverbandes

auf ihrem Gebiete zu fördern und die Durchführung der Mass-
• nahmen zu sichern, die dessen Organe anordnen, ferner für alle Mitglieder
verbindliche Tarife für Taglohn- und Akkordarbeiten aufzustellen. Die
Aufnahme neuer Mitglieder erfolgt auf sehriftliehe Anmeldung hin durch
Mehrheitsbeschluss der au der Versammlung anwesenden Sekfcionsmilglieder,
wird aber erst mit der Aufnahme des-neuen Mitgliedes in den Schweiz.
Baumeisterverband wirksam. - Der Gesehäftsnaehfolger eines Mitgliedes
tritt in dessen Rechte und Pflichten ein, •' sofern er sich innert zwei
Monaten nacb- Uebernahme des Gesehäftes anmeldet und von der Sektion
und der Zentralleitung des Sehweiz. Baumeisterverbandes aufgenommen
wird. Die'Mitgliedschaft endet: a) Durch freiwilligen Austritt auf Sehluss
eines Kalenderjahres nach vorheriger, mindestens halbjähriger Kündigung
und .naeh Erfüllung der eingegangenen Verpflichtungen, jedoeh-nieht vor
Ablauf des dritten Jahres der Mitgliedschaft-' und nicht während der
Hängigkeit eines gegen ihn geführlen Schiedsgerichtsstreites; b) dureh
Ausschliessung, und e) dureh Tod oder Erlösehen der Firma. Die Organe •

der Genossenschaft sind: a) Die - Sektionsversammlung; b) der Vorstand
von vier Mitgliedern, und e) die Rechnungsrevisoren. Die'rechtsverbindliche

Unterschrift für die Sektion' führen Präsident,'-Vizepräsident und Ji

Aktuar je zu zweien kollektiv. Mitglieder des Vorstandes sind: Alfred
Probst", Baumeister, von'und in Solothurn, Präsident; Leopold Fein,
Baumeister, von.und in Solothurn, Vizepräsident und Kassier: Willy Stüdeli,
Baumeister, von und in Solothurn, Aktuar; RohertEmch, Baumeister, von
und in- Grenehen, Beisitzer.»

' Die ührigen publizierten Tatsachen bleiben
unverändert bestehen. • -

11.' Mai. Unter der Firma Zepfel'sche Buchdruekerei A. G. besteht
mit Sitz und Gerichtsstand'in Solothurn eine Aktiengesellschaft,
welche die'.Uebernahme, den Forthetrieb und die Erweiterung der bisher von
Fraii Elise Mathilde'.Zepfel geh. Se'sseli'hetriehenen Zepfel'schen Buehdrucke-
rei sowie die Herausgahe und den Verlag des in dieser Druckerei erscheinenden

"«Solothurner 'Tagblatt» und allfällig weiterer Zeitungen und
Zeitschriften zum Zwecke hat. Die Statuten sind am 28. April 1917 festgestellt
worden! Die. Dauer der Gesellschaft ist unhestimmt. Das' Aktienkapital
beträgt Fr. .200,000, eingeteilt in' 40 auf den Namen lautende Aktien von je
Fr. 5000. Die von der Gesellschaft ausgehenden Bekanntmachungen erfolgen
im Schweizerischen Handelsamtshlatt. Der Verwaltungsrat der' Gesellschaft
hesteht aus 3—5, gegenwärtig 3 Mitgliedern. Zur Vertretung'der Gesellschaft

ist der. Präsident des" Verwaltungsrates befugt. Ferner, führen die
rechtsverbindliche Unterschrift für die Gesellschaft die beiden' Mitglieder der
Geschäftsleitung in kollektiver Zeichnung. Präsident "des Verwaltungsrates
ist Oherst Walter Hirt, Stadtammarin, von und in Solothurn. 'Mitglieder der
Geschäftsleitung sind Otto' Zepfel, Buchdrucker, von und in Solothurn, lind
Robert Huher-Zepfel, "Kaufmann, Von und'in' Solothurn. Gesehäftslokal:"
Goldgasse 38/40. (Druckerei) und Barfüssergässe 109 (Tagblatt-Bureau).-

Basel-Land — Bäle-Campagne — Basilca-Campagna

1917. 10. Mai. Die' Genossensehaft Elektra Füilinsdorf-Nieder-Schönthal
in Füllinsdorf (S.' H. Ar B. Nr. 382 vom 27.- Septemher 1905, Seite 1526) hat
in ihrer Generalversammlung vom 15. März 1917 an- Stelle des zurückgetretenen

Gottlieb Handschin-Grollimund zum Aktuar.gewählt:-Emil Hartmann,
Kaufmann, von Villnachern, in • Füllinsdorf.- Derselhe ist befugt, kollektiv
mit dem Präsidenten oder dem Vizepräsidenten die rechtsverbindliche-Unterschrift'für

die Genossenschaft zu führen.
10. Mai. Unter dem Namen Schweinezucht-Genossenschaft von-Bin-

nigen und Umgebung besteht mit' dem Sitz in B i n'n i ng e n eine Genossenschaft,

welche, ohne einen Gewinn zu beahsiehtigen, hezweckt: a) die Hebung
und Verbesserung der Schweinezucht, Züchtung eines raschwüchsigen
Fleischschweines mit formvollendetem Körperbau, hervorragend in Gewicht und
Fruchtbarkeit; h) die Führung 'geordneter Zuchtregister, und c) durch .ge¬
eignete. Massnahmen'-den Absatz der genossenschaftlichen-Tiere zu günstigen
Bedingungen zu fördern. Die Statuten sind' am 17. März 1917 festgestellt
worden. Die Dauer der Genossenschaft ist unhestimmt. Die Mitgliedschaft
wird erworben durch schriftliche Anmeldung'heim Vorstand, Aufnahme durch
denselben und Entrichtung einer Eintrittsgehühr von Fr. 5 sowie Lösung'
wenigstens eiues Stammseheines von Fr.. 6. Später eintretende Genossenschafter

hahen üherdies einen einmaligen Beitrag von Fr. 10 zu leisten. Die
Mitgliedschaft erlischt durch freiwilligen Austritt,' Tod,- Konkurs oder
Ausschluss durch die Generalversammlung. Der Austritt ist nur auf Sehluss eines
Rechnungsjahres statthaft, und es kann der Austretende," sofern die Rechnung
einen Rückschlag aufweist, im Verhältnis zur • Mitgliederzahl zur Mitbezahlung

des Rückschlages -verhalten werden. Jedes' Mitglied hat innert einem
Jahr wenigstens ein Mutterschwein einschreiben zu lassen und für jedes einen
Stammschein zu lösen. Bei-Austritt oder sonstigem Verlust der Mitgliedschaft,

Ausschluss vorbehalten, verliert der Ausgetretene oder sein Rechtsnachfolger
.jeden Anspruch• auf das Genossenschaftsvermögen. Für,die Verbindlichkeiten
der Genossenschaft haften deren .-Mitglieder, sofern das Genossenschaftsvermögen

nicht ausreicht,-persönlich und solidarisch. Die-Organe der. Genossenschaft

sind: Die Generalversammlung • und der aus fünf Mitgliedern
bestehende .Vorstand. Die rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossensehaft

führen der Präsident und der Aktuar oder der Kassier kollektiv zu.
zweien. Mitglieder des Vorstandes sind: Franz Oschwald-Fiechter, Landwirt,
von Thayngen, Präsident; Georg Seiler-Heid, Depesehenträger, von Oherwil,
Vizepräsident und Aktuar; Emil Dill-Abt, Bahnangestellter, von Arisdorf,
Kassier; ,Theophil Schmutz-Abt, Landwirt, .von Eptingen, und Martin Seiler-
Schweizer, Gärtner, .von - Frenkendorf, Beisitzer; sämtliche wohnhaft iu
Binningen. ' • •

•

10: Mai. Unter der. Firma Automobilgesellschaft Waldenburg-Langen-
bruck gründet sich mit Sitz in Langenbruck 'eine Aktiengesellschaft,

welche den Zweck hat,' eine Automohilverbin'dung für Personen,
Gepäck und Güterverkehr zwischen Waldenburg und Langenhruck
durchzuführen.-Eine Weiterführung naeh "Holderbank-und Balsthal ist eventuell
vorgesehen. Die Gesellschaftsstatuten sind am 26. • März 1917 festgestellt und
genehmigt worden. Die Dauer der Gesellschaft ist unhestimmt. Das.Gesell-
sehaftskapital heträgt Fr. 60,000, eingeteilt in 600 auf den Namen lautende
Aktien von. je Fr. 100. Die • Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen
durch eingeschriebene Briefe an die Aktionäre, in donjenigen Fällen, in
welchen das Gesetz (eine Publikation in öffentlichen Blättern vorschreibt,
erfolgen • die Bekanntmachungen im Schweizerischen Handelsamtsblatt • in
Bern. Die.zur Vertretung.der Gesellschaft nach aussen und zur Führimg der
rechtsverbindlichen Unterschrift soitens der Gesellschaft' befugten Personen
bezeichnet der ' Verwaltungsrat. Die rechtsverbindliche Unterschrift namens
der Gesellschaft führen': Gustav. Dettwiler, - Gemeindopräsident, von und »in
L'angenbruek; Dr.'- Franz Deiss, Arzt, von Basel, in Langenbruck; Julius
Schweizer, Betriehschef,'von Ringen,.in Waldenhurg, und zwar je kollektiv
zu ^zweien. •

St. Gallcu — St-Gall — San Gallo

Sengerei, Bleicherei, usw. — 1917. 10.- Mai. Die Firma
Färberei. Sitterthal, Fprster'&'Co., Sengerei, Bleicherei, 'Färberei, Merceri-
sations- und. Appret'uranstalt,""in B r ii g g e n - S t'r a u b e n 'z e 11 (S. H.
A.B. Nr. 490 vom 30. Dezember 1904, Seite 1957),' ist infolge Auflösung
erlosehen. Aktiven und Passiven übernimmt Johannes Haeni in'Burg-
Schönenwegen, Gde. Straubenzell,--als Inhaber der Firma «'Johs. Haeni»,
Sengerei und Bleicherei, Sitterthal-Straubenzell (S. H. A.-B. vom 21. März
1892, Seite*269). •

10. Mai. Der Inhaber der Firma Johs. Haeni, Sengerei und Bleieherei,
in S i 11 er t h a 1: S tr a u b e n z e 11 (S. H. A. B. vom 21. März 1892,
Seite 269), übernimmt die-Aktiven und Passiven der erloschenen Firma"
«Färberei Sitterthal, -Förster & Co.», Sengerei, Bleicherei, Färberei,
Mercerisations- und Appreturanstalt, in Bruggen-Straubenzell (S. H. A. B.
Nr. 490 vom 30. Dezemher 1904, Seite 1957), und meldet daher als neue
Geschäftszweige. Färberei, Mercerisations- -und Appreturanstalt -und als
neuen Wortlaut der Firma Johs. Haeni, Färberei Sitterthal..Geschäftslokal:
Sitterthal-Bruggen.

10. Mai. Trinkwasser-Korporation Teufenerstrasse-Melonenstras'se,
Genossensehaft, mit Sitz in St. Galleu (S. H. A. B. Nr. 194 vom 31. Juli 1912,
Seite 1391). Aus der Kommission sind der Präsident, Ulrich Koller, und
der Vizepräsident, Burkhard Flury, ausgetreten. An deren Stelle wurden
•gewählt: Als;Präsident: -Carl Fehrlin, Schlossermeister, von Sehaffhausen,
in St. Gallen; als Vizepräsident: Arthur Flury, Kaufmann, von Schwanden,

in St. Gallen. -

10. Mai. Der Vorstand des Malermeister-Verbandes- vom Rheintal &
Werdenberg, Genossensehaft, mit Sitz am Wohnort des jeweiligen
Präsidenten, zurzeit in S t. M a r g r e t h e n (S. H. A. B. Nr. 129 vom 21. Mai
1913, Seite 932), besteht zurzeit aus folgenden Mitgliedern: Gottlieb

.Gubler, von Müllheim, in'St. Margrelhcn, Präsident; Johannes Senn, von'
Wartau, iii Trübhach, Aktuar: Emil Müller, von und in Balgach, Kassier;
Johannes Hongier, von und in Berncek, und Ulrich Vetsch, von Grabs,
in Buehs; alle Malermeister. Der Präsident zeichuet kollektiv mit dem
Aktuar.

10. Mai. Ersparnisanstalt Toggenburg A. G., Aktiengesellschaft,. mit
Hauptsitz in Lichtensteig und Zweigniederlassungen in Sankt
Gallen, Rorsehach, Rapperswil, Wil und Flawil (S. H. A. B. Nr. 183

vom.19. Juli 1913, Seite 1335). Kollektivprokura für die Filiale St. Gallen
ist' erteilt an Otto Eppenberger, von' St. Peterzell, in Lachen-Vonwil,
Gde. Straubenzell.

Kinematograph. — 10. Mai. Die Firma S. Brunnschweiler's
Erben; Kinematograph, in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 276 vom-23.
November 1916, Seite 1775), ist infolge Auflösung erloschen. Aktiven und
Passiven werden von der Firma «Chr. Karg» - in St. Gallen (S. H. A. B.
Nr. 107 vom 9. Mai 1917,-Seite 752), übernommen.

Kolonialwaren. — 10. Mai. Die Firma Fritz Birmele, Import
und-Export von Kolonialwaren, in St. Gallen (S. IT. A. B. Nr. 83 vom
11. April 1917, Seite 583), ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen.

11. Mai. Unter der' Firma Käserei-Genossensehaft Agen bei Häg-
gensehwil, bestellt mit Sitz in Agen, Gde. Häggonschwil, auf unhe-
stimmte Dauer eine Genossenschaft naeh Titel 27 O. R. Die Statuton datieren
vom 3. April 1917. Die .Genossenschaft bezweckt: Uebernahme der Aktiven
und Passiven der hisherigen Käsereig'csellschaft Agen; Unterhalt der
bestehenden Gebäulichkeiten; Erstellung notwendig werdender Neuhauten,
Beschaffung und Unterhalt von Maschinen und Geräten sowie möglichst
vorteilhafte Verwertung der Milch des Viehstandes ihrer Mitglieder, sei es dureh
Verkauf an einen Uehernehmer oder durch Selhstbetrieh. Mitglieder der
Genossenschaft sind diejenigen Milchliefeianten, welche bei der Konstituierung
der Genossenschaft die Statuten'unterzeichnet hahen.- Ueher -die Aufnahme
von weiteren Mitgliedern entscheidet die Genossenschaftsversammlung. Stirht
'ein Genossenschafter, so gehen Rechte'und'Verbindlichkeiten ohne weiteres
auf seine Erben über. Jeder Genossenschafter ist verpflichtet, zugunsten • der
Genossenschaft eine Grundlast im Werte von Fr. 400 per Hektar Acker- und
Wiesland auf seine Liegenschaft zu hegründen,-wonach der jeweilige' Eigentümer

verpflichtet ist, die Milch auf der Liegenschaft gemäss den Statuten
in "die Genossenschaftskäserei zu liefern. -Die Löschung dieser Grundlast
darf erst dann vorgenommen • werden, wenn das ausscheidende Mitglied dio
der' Genossenschaft gegenüher zu leistenden Verpflichtungen in vollem
Umfange erfüllt hat. Veräussert ein Genossenschafter seine Liegenschaften, so
hat er gleichzeitig • seine Rechte und, Pflichten aus der Mitgliedschaft dem
Käufer zu'überbinden. Nichtbeachtung-dieser Vorschrift hat eino
Konventionalstrafe von Fr. 150 per Juchart zur Folge. Bei Verpachtung .der Liegenschaft

sind dem Pächter die in den gegenwärtigen Statuten normierten
Verpflichtungen, für deren, richtige Erfüllung der Besitzer hehaftet bleibt, zu
überbinden, während die Mitgliedschaft und die.damit verbundenen Rechte
heim -Eigentümer, verbleiben. .Veräussert.ein Mitglied Teile seiner
Liegenschaften an Nichtmitglieder der Genossenschaft oder einzelne Parzellen als
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Bauareal, so hat er, pro rata des veräusserten-Bodenmass'es' berechnet, auf
je eine Juchart (36 Aren) Fr. 150 ah die' Genossensphaft zu bezahlen. Nach
erfolgter Bezahlung dieses Betreffnisses wird'die nach Art. 3 darauf-haftende
Grundlasthinfällig und ist zu löschen. Der Austritt aus der Genossenschaft steht
jedem Mitglied auf Ende' eines Rechnungsjahres und nach vorausgegangener
mindestens viermonatiger schriftlicher Kündigung und Bezahlung einer
Austrittsgebühr von Fr. 200 per Juchart frei. Aus wichtigen Gründen können
Mitglieder auf das Begehren anderer Genossenschafter und auf das Gutachten
und Antrag der' Kommission hin jederzeit durch' Genossenscbaftsbeschluss
aus der Genossenschaft-ausgeschlossen werden'.'Das ausscheidende Mitglied
hat keinen Anteil am Genossenschaftsvermögen. Die Mitglieder' sind
verpflichtet, sämtliche von ihrem Kuhviebstand erhältliche Milch, mit Ausnahme
derjenigen, welche für den eigenen Hausbedarf und den ihrer Mietsleute sowie
für die Aufzucht von Jungvieh notwendig ist, zur gemeinsamen Verwertung
in die Genossenschaftskäserei abzuliefern. Wenn ein Genossenschafter, in
einem' Geschäftsjahr per' Juchart seines Liegenschaftsbesitzes weniger als
800 Kilo'Milch in die Käserei liefert, so bat er für: das Minderquantum • eine
Entschädigung zu bezahlen im Verhältnis des Erlöses für Hüttenzins und
Dünger im betreffenden Geschäftsjahr zum eingelieferten' Jahresmilchquan-
tum aller Lieferanten, soweit das Minderquantum in der Lieferung nicht auf
Seuche oder andere Unglücksfälle zurückzuführen ist. Die Festsetzung erfolgt
durch den Vorstand. Das Geschäftsjahr beginnt jeweilen mit 1. Mai und
endigt mit 30. April folgenden Jahres. Allfällige Ueberschüsse eines
Geschäftsjahres sollen vorab zur -Tilgüng der laufenden.Schuld an die bisherigen
Hüttenmitglieder verwendet werden. Für. die Verbindlichkeiten der Genossenschaft

haften die Mitglieder persönlich' und solidarisch. Ein direkter Gewinn
wird nicht beabsichtigt; Die' Organe der Genossenschaft sind: Die
Hauptversammlung, die aus fünf Mitgliedern bestehende Kommission und die Recb-
nungskommission.' Der Präsident-führt kollektiv mit einem weitern-Mitgliede
der Kommission die rechtsverbindliche Unterschrift.-Die Kommission besteht
zurzeit aus folgenden' Mitgliedern: Johann Rimli, von Muolen, Präsident;
Johann Klingler, von Gossau, Aktuar und Kassier; Johann Huber, von Häg-
gcnschwil; Anton Huber, von Häggenschwil, und Johann Löpfe, von Häg-
genschwil; alle Landwirte in Häggenschwil.

Kolonialwaren, ubw. — 11. Mai. Die Firma C. Schänzle,
Kolonialwarenhandlung, in St. Gallen (S. H. A.;B. vom 10. Januar 1891, Seite 22),
ist infolge Todes des Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven werden von
der neuen' Firma «C. Scbänzle's Wwe.» übernommen.

Inhaberin der Firma C. Schänzle's Wwe. in St. Gallen'ist Frau Katharina
Schänzle, von .Veringenstadt (Hohenzollern), in St. Gallen; diese Firma über-
nimmt die Aktiven und Passiven der erloschenen Firma. Kolonialwaren,
Käse, Eier, Obst und Gemüse en gros und cn detail. Linsebühlstrasse 102/4.

Jargau_ — ArgOTie — Argovia.

Bezirk Baden

Holz and Kohlen. — 1917. 10. Mai. Adrian Haenggli, von Kienberg

(Solothurn), und Ernst Häusermann, von Egliswil, beide in Wettin-
gen, haben unter der Firma Haenggli & Häusermann in Wettingen eine-
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Mai 1917 ihren Anfang
nahm. Holz- und Kohlenhandlung; Seminarstrasse Nr. 93.

Bezirk Bremgarten
Tuchwaren und Eisen gam. — 10. Mai. Die Firma Ad.

Geissmann, in Wohlen (S. H. A: B. 1890; Seite 844), ist infolge Todes des
Inhabers erloschen. Aktiven-und Passivdn gehen an nachfolgende Firma |
über: •

Inhaberin der Firma Frau Ad. Geissmann in Wohlen ist Frau Her-,
mine Geissmann-Funk, von und in Wohlen. Tuchwaren und Eisengarnhandlung;

Bremgartenstrasse Nr. 342.

Bezirk Brugg
10. Mai. Die Krankenkasse der Maschinenfabrik & Eisengiesserei

A. Müller & Cie.j Brugg, Genossenschaft in Brugg (S. H. A. B. 1916,
Seite 1930), hat in ihrer Generalversammlung vom 11. Februar 1917 die
Statuten teilweise revidiert. Mit Bezug auf die publizierten Tatsachen
sind jedoch keine Aenderungen eingetreten.'

Bureau Lenzburg
11. Mai.' Die Milchgenossenschaft- Niederlenz in -Niederlenz (S. H.

A. B. 1916, Seite 56) hat ihren Vorstand wie folgt bestellt: Präsident ist
Joseph Wildi, Schreiner und Landwirt, von Schafisheim; Vizepräsident. ist
Karl Streit, Pächter, Landwirt, von Englisberg; Aktuar ist Jakob Kull-Fehl-
mann, Spengler und Landwirt, von Niederlenz; Kassier ist Walter Gloor,
Landwirt, von Leutwil; Beisitzer ist "Friedrich Schmid, Landwirt, von Seon;
alle in Niederlenz.

Tessin — Tessin — Ticino

Ufficio di'Bellinzona
Confetteria, pasticceria.e liquori. — 1917. 9 maggio. Pro-

prictario della ditta Fasola Pletro, in Giubiasco, e Pietro Fasola, fu
Francesco, da Maggiore (Prov. di Novara, Italia), domiciliato in Giubiasco.
Confetteria, pasticceria, liquori.

Ufficio di Lugano
' Rappresentanz.e. —'9 maggio. Titolare della ditta Rud. Aeschbach,

in Lugano, e Rodolfo Aeschbach,' fu Giacomo, di Leutwil (Argovia),
domiciliato in Lugano. Rappresentanze.

Waadt — Yaud — Yaud

Bureau de Lausanne

Rubanneries etsoieries. — 1917. 9 mai: La raison A. Schulthess,
rubanneries et soieries, ä Lausanne (F. o. s. du c. du 7 janvier 1907), est radiöe
ensuite de ddees du titulaire. L'actif et le passif sont repris par la sociötö en
nöm collectif «Schulthess & Cie» ä Bäle (F. o. s. du c. du 15 fövrier 1917.

Rub ans de s'oies, soieries et velours. — 9 mai. La sociötd
en.nom'collectif Schulthess & Cie, ä Bäle (inscrite au Registre du-commerce
du canton de Balc-Villc le 12 fevrier 1917 et-publice dans la F. o. s. du c.
du 15 fdvrier 1917), a etabli, le 12 fövrier 1917, une succursale ä Lausann

e, sous la möme raison sociale. La succursale est representee par les
associ6s Marie-Emma nöe Naef, veuve de Albert Schulthess, et Ernest-Charles
Schulthess, lesdeux de Bäle, y domiciles, lesquels 'ont chacun la signature
sociale'individuelle. La societif «Schulthess '& Cie» a repris l'actif et le passif
de la maison «A. Schulthess», ä Lausanne (F. o. s. du c. du-7-janvier 1907),
radiöe. Rubans de soies, soieries et' velours; Ruc Cbaucrau 18, ä l'enseigne
«A l'Oeil».

9 .mai. Sous la raison sociale Soci£t6 des Fours Electriques d'Afföltern
prfes Zurich (S. A.), il a 6te constituö, par acte re^u'Armand Duport, notaire.
le 26 mars 1917,. modifife par acte reij.u Francois Pache, notaire, le 4'mai
1917, une s o c i 61 e anonyme dont'le siege est ä Lausanne, Rue

Mauborget 2.' Cette societö a pour-but: la fabrication'et le commerce des
produits electro-chimiques, notamment du carbure-de calcium; la creation,
^acquisition ou la prise ä bail d'usines electriques, electro-chimiques ou electro-,
metallurgiques, la participation.sous toutes formes ä des.'entreprises.ayant un
but analogue, leur acquisition ou leur realisation, la fusion eventuelle avec
ces • entreprises, l'acquisition, l'exploitation ou la realisation de tous proeödes
de fabrication; brevets de licence se rapportant ä l'une des industries ci-dessus.
Sa duree est illimitöe. Le capital social est de trois cent septante cinq mille
francs, divise en sept cents cinquante actions de cinq cents francs chacune, au
porteur. Les publications emanant de-la societe* sont faites dans la Feuille
officielle Suisse du commerce. La societe est -valablement engagee par la
signature collective de deux administrateurs ou d'un administrateur et de
l'administrateur-supplearit. Ces "administrateurs sont, pour la premiere periode
triennale: -Ernest Barraud, de Bussigny, in'genieur; Jules Fiaux, ;de Lausanne,
proprietaire; Eugene Baud, de Lausanne, propriötaire; Charles Feissly, d'Anet
(Berne), ancien entrepreneur; Emile Gautschy, de Reinach (Argovie), opticien;.
Isaac • Oyex'-Pönnaz,' de Bex, ancien conseiller • d'Etat, et comme administra-
teur-suppleant: Franpois Pacbe,' d'Epalinges, notaire; .tous ä Lausanne.

Bureau Morges
Tannerie, corroyerie.'— 10 mai. .-Louisa, Emma et Marie Rey-

mond, • ainsi - que Marguerite-Jeanne-Louisa n6e Pacboud, femme 'de Louis-
Albert.Jaton, se-sont retirees de la societe Les Hoirs d'Henri Reymond, societe
en nom collectif, dont le siege est ä Morges (F. o. s. du c. du 17 fevrier 1883,
n° 22, page 164; -25 fövrier 1886, n° 18, page 124; 27 septembre' 1892, n° 208,
page 836; 2 juillet 1896,n° 184, page 765, et -25 aoüt 1915, n° 197, page 1167). -

Tannerie et corroyerie. •

•
-v

•
' Bureau de Nyon '

Produits.cbimiques, pharmaceutiques, etc. — 10-mai.
Th. Mühlethaler S. A. (Th. Mühlethaler A. G.) (Th. Mühlethaler Co), soeiöte

i anonyme dont le siege est ä N y o n (F. o. s. du c; du:13 avril 1909, page 630).
Dans leurs assemblies 'ginirales des 7 mars et 5 mai 1917, les actionnaires
de cette sociiti ont revise les-Statuts et apporte par la- les modifications
suivantes • aux faits publies: Le capital social a ete porte de -750,000-francs
ä un million sept cent cinquante mille francs (fr. 1,750,000),.par l'emission de
deux mille actions nouvelles de cinq cents francs cbacune, au porteur, toutes
souscrites. De ces • deux mille actions, 500 'sont entierement liberies et 1500
sont libiries d'un cinquieme. •

Wallis — Valais — Vallese

Bureau Brig
1917. 12. Mai. Unter dem Namen. Krankenkasse Union (K. K. U.) bestebt

eine Genossenschaft von unbestimmter Dauer,'deren Statuten am 15.
und 29. April 1917'festgestellt und angenommen worden sind. Sitz der*
Genossenschaft ist Lalden. Die Krankenkasse-bezweckt, ihre .Mitglieder
gemäss den Statuten nach dem-Grundsatz der Gegenseitigkeit' im Krankheitsfalle

zu unterstützen. Die Krankenkasse unterzieht. sich den an die
Anerkennung des Anspruches auf Bundesbeiträge gemäss dem Bundesgesetz über
Kranken- und Unfallversicherung vom 13. Juni 1911 geknüpften Bedingungen
und-den in Ausführung und allfällig in Ergänzung dieses Gesetzes erlassenen
Vorschriften. Durch diese Erklärung gelten die Bedingungen des Gesetzes als
Inhalt der Statuten: Das Tätigkeitsgebiet der Kasse umfasst die politischen
Gemeinden Baltschicder,. Brigerbad, Eggerberg und Lalden. Alle
Bekanntmachungen allgemeiner Natur geschehen in rechtsverbindlicher Weise durch
-Ausruf-und Anschlag an den gewöhnlichen Veröffentlichungsorten dieser .'vier
Gemeinden. Mitglied der Kasse kann jede Person werden, die ihren Wohnsitz
im Tätigkeitsgebiet hat oder sich darin wenigstens ein halbes Jahr aufhält:
a) wenn .sie nicht schon bei mehr als einer andern Krankenkasse versichert
ist; b) wenn sie nicht für den Krankheitsfall so gestellt ist, dass ihr aus der
Versicherung .bei der Kasse ein Gewinn' erwachsen würde; c) wenn sie
gesund und ohne Gebreeben ist, die sie an der Berufsausübung hindern könnten;
d) wenn sie nicht mehr als 50 Jahre.zählt.-Diese letzte Bestimmung findet
jedoch keine Anwendung auf Personen, die der Krankenkasse bis zum 1.
Januar 1918 beitreten. Der Eintritt ist schriftlich zu erklären. Durch ihn werden
die Statuten und Reglements anerkannt^ Der Familienvorstand .kann den
Beitritt für seine Familie erklären. Für 'eine nicht handlungsfähige Person
hat die Beitrittserklärung durch ihren gesetzlichen Vertreter zu erfolgen. Der
Bewerber'ist verpflichtet, auf Verlangen ein ärztliches Zeugnis .beizubringen.
Die Mitgliedschaft beginnt nach Bezahlung des ersten Beitrages und des

Eintrittsgeldes. Zu einem'Eintrittsgeld von Fr. 1 sind diejenigen' Personen
gehalten, die nach'dem 1. Juni 1917 der Kasse beitreten.'Die persönliche
Haftbarkeit der .einzelnen Genossenschafter für Verbindlichkeiten der Genossenschaft-ist

ausgeschlossen. Für. dieselben ist nur das Vermögen der
Genossenschaft-haftbar. Die Kasse gewährt Freizügigkeit'laut Bundesgesetz.'Die'Mit¬
gliedschaft erlischt- durch den Tod und überdies durch endgültigen Wegzug
aus dem Tätigkeitsgebiet der Kasse, durch Austritt und' durch Ausschluss.
Der Austritt aus der -. Kasse steht jedem Mitglied auf .Ende eines halben
Jahres frei. Die Austrittserklärung '.hat einen Monat vorher beim Vorstand
schriftlich zu erfolgen. Ein Mitglied' kann ausgeschlossen .werden: ,a) wenn
seine Genussbereclitigung erschöpft ist; b) wenn es oder, sein. gesetzlicher
Vertreter die Anzeigepflicht .verletzt; c) wenn es ohne Zustimmung 'der
Verwaltung in eine andere Kasse tritt und auf erfolgte Aufforderung hin aus
derselben nicht wieder austritt; d) wenn es oder sein gesetzlicher Vertreter mit
der Zahlung der Beiträge mehr als' drei Monate im Rückstände ist; e) wenn
es oder sein • gesetzlicher Vertreter die Kasse unredlich ausbeutet oder
auszubeuten versucht; f) wegen liederlichen, die Gesundheit gefährdenden
Lebenswandels; g)'wegen Widersetzlichkeit gegen Beschlüsse der zuständigen
Organe oder pflichtwidrigen Verhaltens im allgemeinen. Die Mitglieder sind ver-

1 pflichtet, in gesunden und kranken Tagen den-jährlichen Beitrag am 1. Januar
zu leisten. Der Beitrag wird jedes Jahr von der Delegiertenversammlung
festgesetzt. Derselbe ist auf Grundlage der. Rechnungsergebnisse so zu
bemessen, dass aus den Einnahmen wenigstens die Ausgaben der Versicherung
bestritten werden können.-Die Genussberechtigung'beginnt nach Ablauf von
einem Monat nach Beginn der Mitgliedschaft. Diese Bestimmung findet jedoch
keine Anwendung: a) auf frühere Mitglieder; b) auf Züger; c) auf vor dem
1. Juni 1917 eintretende-Mitglieder. Die Organe der Kasse sind: Die.
Generalversammlung, die .'Delegiertenversammlung und der Vorstand. Die
Generalversammlung .besteht aus allen -handlungsfähigen Mitgliedern der Kasse. Die
Delegierten'vertreten-die Gesamtheit der Mitglieder. Jede der vier Gemeinden
wählt je zwei Delegierte auf drei Jahre. Der Vorstand besteht aus vier
Mitgliedern, von denen jede der vier Gemeinden je eines auf drei Jahre wählt.
Der Vorstand konstituiert-sich selbst. Er bestebt aus dem Präsidenten, dem

Vizepräsidenten, dem Sekretär, welcher zugleich Kassier -ist und • einem
Beisitzer.'Er vertritt die Kasse-im Verkehr mit Drittpersonen und vor Gericht.
Zur Zeichnung namens des Vorstandes sind der Präsident in Verbindung mit
dem Sekretär-oder deren Stellvertreter berechtigt. In den Vorstand wurden
gewählt: Präsident: Alexander Salzmann, Bienenzüchter, von Naters, in Eggerberg:

Vizepräsident: Victor Kuonen, Concierge, von Guttet, in Lalden;
Kassier-Sekretär: Emil Wyer, .Bahnhofvorstand, von und in Lalden; Beisitzer: '

Johann'Gischig, Landwirt, • von und in Baltschieder.
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Genf — Geneve — Glnevra

Repräsentant demachines, meales d'emeri et
corundum. — 1917. 9 mai. Le chef de la maison L. A. Gindrat, 4.Geneve,
est Louis-Ariste Gindrat,. de Tramelan-dessus (Berne), domicilii 4 Geneve.
Repräsentant de machines, meules d'emeri et corundum; 2, Rue Fräd6ric
AmieL

Fabrique de bois de galoches. — 9 mai. Louis-Joseph
Evrot; citoiyen franpais, domicilii au Petit-Lancy_ (Lancy), _et Franpois-
Vincent-Jean-Laurent Martina, sujet italien, domicilii 4 Plainpalais, ont
constitud ä Plainpalais, sous la raison sociale ^Evrot et Martina, une
socidtd en nom collectif qui a commence le lei mai 1917, et a repris.de-
puis cette date la suite des affaires, ainsi que l'actif.et le passif de

«V. Martina et Cie», 4 Plainpalais (F. o. s. du c. du 11 avril 1917, page 584).
Fabrique de bois de galoches; 13, Rue Gourgas."5üäST csSS Si-831 •

Vente de fers,.quincaillerie ä la commission. —
9 mai. La commandite de fr. 25,000, inscrite au. nom de Samuel-Henri
Zimmermann, dans 14 socierä Lecoultre et Cie, vente de fers, quincaillerie
ä la commission, au Peti t-Saconnex (F.o. s.duc. du 12 novembre
1909, page 1885), est steinte. Par. contre, Jules-Pierre-Emile Arthaud, de
Geneve, negociant, au Petit-Saconnex, est enträ dans la societe comme
associe-commanditaire pour une somme de dix mille francs (fr. 10,000).
Siege social: 57, Avenue Wendt.

9 mai. La Soci6t6 cooperative des Pharmacies populaires de Gengve,
societe cooperative etablie 4 G e n 6 v e (F. o. s. du c. du 15 novembre 1913,
page 1847), a', dans son assemblee generale du 29'aoüt 1916, modifrä ses
Statuts sur un point non soumis 4 publication. En outre, Francois Del-
rieu, de Geneve, employe, domicilie 4 Geneve, et Eugene Clerc, de :

Genöve, comptable, domicilie 4 Geneve, ont 6te nomm6s membres du
conseil, en remplacement de Antoine Clavel et Alexis-Rochat, decedes.

9 mai. La M6canique, Moderne S. A., ayant son siege ä Geneve (F. o. s.
du c. du 26 mai 1916, page 839), a, dans son assemblee generale du
26 fevrier 1917, modifie ses Statuts sur un point non soumis 4 publication.

Fabrication de pierres fines pour'l'horlogerie et la
bijouterie. — 10 mai. Charles Salzmann) de Geneve, domicilie 4
Chine-Thönex, a repris, depuis le 8 mai'1917, la suite des affaires ainsi que
l'actif et le passif de «Ch. Salzmann et Chevallet», au Petit-Saconnex (F. o. s.
du c. du 3 avril 1908, page 582), sous la raison Ch. Salzmann, au Petit-
Saconnex. Fabrication de pierres fines pour l'hörlogerie et la bijouterie.
16, Creux de St-Jean.

10 mai. La Soci6t6 Immobiliere de Beau-Sejour, societe anonyme etablie
4 Geneve. (F. o. 's.' du c. du 16 decembre 1912, page 2180), a, dans son
assemblee generale du 17. jamvier 1917, prononce Sa: dissolution. Sa
liquidation sera operäe par l'administratcur. Henri Honneger, de Geneve, regis-
seur, domicilie ä Conches (Chene-Bougeries), auquel tous pouvoirs ont ete
conräres 4 cet effet.

10 mai. La Societe Immobilifere «Collonge-Bellerive», societe. anonyme
etablie ä Collonge (Collonge-B e 11 e r i v e) (F. o. s. du c. du 15 juin
1915, page 831), a, dans son assemblee generale du 23 decembre 1916, pro-
nonce sa dissolution. Sa liquidation sera operee par l'administrateur
Henri Honneger, de Geneve, regisseur, domicilie 4 Conches (Chene-Bougeries),
auquel tous pouvoirs ont ete conferes 4 cet effet.

Societe immobiliere. — 10 mai. Suivant acte signe de tous les
•constituants, en date du 10 mai 1917, il-a ete' fonne,' sous la denomination
de Societe Anonyme «La Saliibre» d'Onex, une societe anonyme qui a pour
objet • l'achat, la,construction, l'exploitation et la .vente d'immeubles et.ter-,*
rains'ä Onex ou dans les environs. Le siege de la societe est 4 Onex; sa
duree est illimitee. Lc capital social est fixe 4 la somme de quatre mille
francs (fr. 4000), divise en 40 actions de fr. 100 chacune.; Les actions sont
au porteur. Les publications emanant de la societe'seront valablement. faites
par, des avis inräräs dans la Feuille d'avis officielle du'. Canton de Geneve.
La societe est administree par 14 5 administrateurs, nommds pour deux ans
et reeiigibles. Lorsqu'il y aura plus d'un administrateur, la societe ne sera
valablement representee vis-4-vis des, tiers et ehgagee que par la signature •.

collective de la majority des administrateurs ou de deux administrateurs d6ie-
gues.par lie conseil. Henri Honneger-Cuchet, de Geneve, rägisseur, 4 Conches
(Chene:Bougeries), • a.ete.d6sighe comme seul administrateur.' '

iterreehtsrepter — Registre des regimes matrimonianx — fteptro dei

beni matrimoiiiali

Lnzern — Lncerne — Lncerna
1917.* 9. Mai. Zwischen den Ehegatten. Wilhelm Ecker, Optiker, .von

Zürich, und'Rosa Maria geb. Labhart, beide wohnhaft in Luzern,
besteht gemäss erfolgter Anmeldung beim Güterrechtsregister des Kantons
Luzern. vertragliche Gütertrennung nach Art. 241 ff. Z. G. B. Der
Ehemann ist Inhaber der Firma «Wilhelm Ecker, Optiker», Handel in
optischen und'ph'otographischen Artikeln und optische und photographische
Werkstätte, in Luzern.

Schweiz. Amt für geistiges Eigentum

Bureau snisse de la proprifitäintellectuelle — Ufficio svizzero della proprietä intellettuale

Marken — Marques — Marche

Eintragungen — Enregistrements — Iscrizdoni

N® 39905. —-28 avril 19l7, 8 h.

Gr es sot & Cie., fabrication,
Poirentruy (Suisse).

Articles de coutellerie (spcialement rasoirs), savon pourla barbe, enirs et appareils a algulser, emhallages
des dlts.

M I G N 0 N "

Mr. 39906) .— 7. Mai, 1917, 8 Uhr.

Queisser & Co. G. rn.b. HL, Fabrikation,
Hamburg (Deutschland).

Arzneimittel, chemische Produkte für medizinische und hygienische Zwecke,
pharmazeutische Drogen und Präparate) Pflaster, Verbandstoffe, Desinfek¬

tionsmittel, Konservierungsmittel für Lebensmittel, Farbstoffe, Farben, Lederputz-

und Lederkonservierungsmittel, Kochsalz, Kakao, Schokolade, Zuckerwaren,

diätetische Nährmittel, Parfümerien, kosmetische Mittel, Wasch- and
Bleichmittel, Farbzusätze zur Wäsche.

•Ufr. 39907. — 7. Mai 1917, 8 Uhr.

Queisser & Co. G. m. b. H.v, Fabrikation,
Hamburg (Deutschland).

Arzneimittel, chemische Produkte für medizinische und hygienische Zwecke,
Pflaster, Verbandstoffe, Tier- und Pflanzenvertilgungsmittel, Desinfektionsmittel,

Konservierungsmittel für Lebensmittel, Mineralwässer, alkoholfreie
Getränke, Brunnen- und Badesalze, Eis, Parfümerien, kosmetische Mittel,
ätherische Oele, Seifen, Wasch- und Bleichmittel, Farbzüsätze zur Wäsche,
Fleckenentfernungsmittel, Rostschutzmittel, Putz- und' Poliermittel, Schleif¬

mittel.

Kalielilora
Ufr. 39908. — 8. Mai 1917, 8 Uhr.'

Fritz Wunder Ii, Fabrikation,
Uster (Schweiz).

Werkzeugmaschinen.

Mr. 39909. — 9. Mai 1917, 5 Uhr.

Jean Haecky Importation S. A., Handel,
Luzern (Schweiz).

Bordeaux- und Burgunderweine, Champagner, Cognac,
Liköre, Dessertweine, Sardinen, Konserven, Tee,

Kaffee, Boquefortkäse.

Mr. 39910. — 9. Mai 1917, 8 Uhr.

Thomasphosphat-Fabriken, Gesellschaft mit beschränkter Haftung,
Fabrikation und Händel,

Berlin (Deutschland).

Thomasmehl (gemahlene Thomasschlacke).

SiernMEfMarke

Thomasschlacke.

(Erneuerung von Nr. 9348).

N° 39911. — 10.mai 1917, 8 h.

Anglo Swiss Watch Cie. E. 0. Gammeter & Cie.,
fabrication et commerce,

Soleure (Suisse).

Bracelets et holtes de montres en argent.

Handel mit Gold, Silber und Platin
In Ausführung des Bundesgesetzes vom 17. Juni 1886 und des

Bundesratsbeschlusses vom 13. März 1916 hat das unterzeichnete Departement
nachstehende Firmen zum Handel mit Edelmetallen ermächtigt: E. Drigalla,
Juwelier, Rennweg 34, Zürich 1, und S. Krämer, Uhrmacher, Müllerstrasse 91,
Zürich 4. ' (V 38)-

Bern, den 11. Mai 1917.
Schweiz. Finanzdepartement.

Amt fUr Gold-und Silberwaren.
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AktiTen
Basier Transport -Versichemngs - Geseilschalt

Bilanz am 31. Dezember 1916 Passiven
1 Fr. Ct.

4,000,000 —
5,652,882 68

353,000 —
85,000 —

174,000 —

i 500,953 61
593,306 20

'

3,479,193 09

49,427 —

14,887,762 58

Fr. Ct. j

5,000,000 —
1,000,000 — |

200,000 —: j

' 4,000,000 —
2,250,000 —

600,000 —
35,000 — :

1,507,903 89 '

920

•;

293,938 69;

14,887,762 58

Verpflichtungsscbeine der Aktionäre.
Eestand on Effekten.
Darlehen auf Hypothek.
Immobilien Elisabethenstrasse Nr. 53 (Brand -Assekuranz

Fr. 83,000).
Geschäftsgebäude .Elisabethenstrasse Nr. 5t (Brand-Asse-

kuranz Fr: 175,000).
"Wechsel-Portefeuille.
Kassa-Bestand.

Diverse Debitoren:.
Fr. 728.606 38 1) Bankiers und Banken.

» 2.310,115.62 2) Agenten und Versicherte.
» 440,471.09 3) Versicherungs- und Rückversicherungs-

Gesellsch'aften.
Noch zu verrechnende Zinsen. (B. 6)

Aktienkapital
Reservefonds
Dividenden-Ergänzungsfonds
Reserve für schwebende Schäden
Reserve für nicht abgelaufene .Risiken
Reserve für KursverJust •.

Kriegssteuer-Reserve-Konto
Diverse Kreditoren, Versicherungs- und Rückversicherungs-

Gesellschatten .' •. ' ."
Noch rückständige .Dividende '.

Dividenden-Konto Fr. 220,000. —
Tantiemen-KoDto / » 45 000. —
Gewinn- und Verlust-Konto:

An den Beamten-Unterstützungsfonds » 10,000.—
Vortrag des Saldo » 18,938.69

Basel, im April 1917. Basier Transport-Versicherungs-Gesellschaft.
Namens des Verwaliungsrates:

Der Präsident: Dr. August Sulger. Der Vize-Präsident: Carl VonderMühll-Burckhardt.
Der Direktor: Köhler.

Aktiva
Basler Riickversicherüiigs -Gesellschaft

Bilanz am 31. Dezember 1916 Passiv»
Fr. Ct.

1,200,000
1,920,270 55

208,000 —
50,000 —

118,083 49
783,733 89
20,218 65

4,300,306 .58

Verpflichtungsscheine der Aktionäre.
Bestand an Effekten.
Darlehen auf Hypothek.
Wechsel-Portefeuille.
Kassabestand.
Diverse Debitoren.
Noch zu verrechnende Zinsen. 3. 7)

Basel, im April 1917.

Aktienkapital
Reservefonds
Reserve für schwebende Schäden
Reserve'für nicht abgelaufene Risiken .-

Reserve für Kursverluste
Reserve für Kriegssteuer
Diverse Kreditoren
Ausstehende Dividende
Dividenden-Konto
Tantieme-Konto
Gewinn- und Verlust-Konto :

An den Beamten-Unterstützungsfonds Fr. 5,000.—
• Vortrag des Saldo » 15,436.43

Fr. Ct.
1

1,500,000 — i

500,000 —
1,450,000 —

550,000 :—

150,000 —
6,000 — i

32,158 15
1

962 —
75,000 ;

15,750

20,436' 43

4,300,306 58

Basier Rückversicherungs - O-esellschaft
Namens des Verwaltungsrates,

Der Präsident: • Der Vize-Präsident: • Der Direktor:
Dr. August Sulger. Carl VonderMühll-Burckhardt. Köhler.

iiHliei Teil - Partie ooo olelie - Parte eon lie
Vente de ralnminium, des.articles mi-fabriques en aluminium

des dechets d'aluminium et du vieil aluminium
(Arrßtö du Conseil föddral du 11 mai 1917.)

Article premier. La vente de l'aluminimn, des articles' mi-fabriques en
aluminium, des döchets d'aluminium et de vieil aluminium est soumise ä la
surveillance d'un organe de.contröle ä.designer par le Departement politique.

Art. 2. Le Departement politique est autorise ä edicter les mesures de
contröle qui lui paraitront necessaires et ä fixer1 des .prix maxima.

Art. 3. Toutes les comraandes, ventes et livraisons d'aluminium et-d'ar-
ticles mi-fabriquös en aluminium sont.subordonnees ä 1'autorisation de l'organe
de contröle susmentionne.

Art. 4. Le Departement politique fixe les quantites d'aluminium ä livrer
ä l'industrie indigene pour etre travaillees. L'aluminium ne sera fourni
qu'aux fabriques et entreprises indigenes qui utilisent ee metal dans
leur propre exploitation. Sauf les exceptions jugees necessaires par ,le1
Departement politique, toute revente d'aluminium, d'articles. en aluminium mi-
fabriques, de dechets d'aluminium et de vieil aluminium est interdit.

Art. 5. Tous les dechets provenant du travail de l'aluminium et qui
ne sont pas travaillös dans l'entreprise möme doivent. etre remis aux lami-
neries intöressees ii un prix-determine par le Departement politique, en tant
quo ce Departement ne jug-e pas ä propos d'autoriser des exceptions. .Les
lamincries sont tenues d'acheter ces dechets dans les limites des prix fix6s.
11 est ddfendu de constituer. des reserves de decliets.

La vente en gros.de viel aluminium et de feuilles d'aluminium est sub-
ordonnee ä 1'autorisation du contröle de l'aluminium. -

Art. 6. Quiconque contrevient aux dispositions du present arrete ou
aux prescriptions d'execution 6dict6es par le Departement politique
sera puni d'une amende de fr. 50 ix fr. 20,000 ou d'emprisonnement. Les deux
penalites ponrrout etre eumulees. Dans des cas speciaux, la confiscation des
marchandises peut, en outre, etre prononcöe.

Art. 7. La poursuite et le jugement des infractions visees par le present
arrete sont du ressort des tribunaux cantonaux. La premiere partie du code
penal de la Coufödöration suisse du 4 fevrier 1853 est applicable.

Art. 8. Le Departement politique a toutefois le droit de prononcer, en
vertu de lärticle 6 qui precede, pour contravention aux prescriptions ou aux
dispositions particulieres ,6dictees par le Conseil federal ou le Departement,
une amende jusqu'ü fr. 10,000 dans chaque cas particulier et contre chacune des
personnes impliquees et de liquider ainsi les contraventions dont il s'agit
ou de deförer les coupables aux autorites judiciaires competentes. La decision

•du Departement concernant Tarnende est definitive et peut etre suivie de la
confiscation des marchandises. Le Departement politique peut faire proceder
de lui-meme ä la constatation.des fait-s dans les.difförents cas de.contra¬
vention on charger d'une instruction les autorites cantonales.

Art. 9. L'arret6 du Conseil federal du 23 decembre 1916 concernant le
commerce des vieux metaux et dechets de metaux est abroge en tant qu'il
se rapporte aux d6chets d'aluminium et au vieil aluminium.

Art. 10. Le present anete entre immediatement en vigueur.

Vente de ('aluminium, des articles mi-fabriques en aluminium
et des dechets. d'aluminium

(Ordonnance du Departement politique suisse du 11 mai 1917.)

Se fondant sur l'arrete du Conseil federal, du 11 mai 1917 eoncemant.
la vente de l'aluminium, des articles mi-fabriqu6s en. aluminium, des dechets
d'aluminium et du vieil aluminium, le Departement politique suisse döcrete:

1° Le contröle de la vente dc. l'aluminium, des articles mi-fabriquös en
aluminium, des dechets d'aluminium et du vieil aluminium est exerce par
«l'Officc Suisse de contröle de' Taluminium», ä Berne.

2° L'examen de la comptabilite et de la correspondance ainsi que l'entree
dans les fabriques et magasins doivent etre accordes en tout temps aux organes
de contröle du Departement politique.

3° La. repartition de Taluminium aux entreprises indigenes appartient ä
l'office sus-designe, qui fournira en premier lieu Taluminium necessaire ä la
fabrication d'articles destinös aux besoins du pays. La libre disposition des
articles mi-fabriques est egalement reservöe audit office.

4° Toute vente d'aluminium en barres ainsi que toute commande ou
livraison importante d'aluminium en töle, fil, barres, tuyaux et.autres articles
mi-fabriquös doivent etre soumises ä l'approbation de l'Office de contröle.
Une copie ä la presse de toutes les faetures doit lui ötre .adressee.

5° Le.prix maximum de Taluminium brut ordinaire.de 98/99% est fixe
ix fr. 4.80 le kg., plus une surtaxe de 10 cts. par kg. pour les barres en
H, 20 ct-s. pour les barres en I et'30 cts. pour les.barres en aluminium extra
pur (99/100%).

6° Les dechets qu'une entreprise ne. saurait utiliser elle-meme doivent
ötre cedes aux prix maxima suivants ä.la laminerie qui a liwe,1'article mi-'
fabrique:

Dechets d'aliiminiiun pur: a) dechets purs de töle d'aluminium fr. 4. 25;
b), tournures, döchets de feuilles fr. .4.—.

Dechets d'alliages contenant au moins 85% d'aluminium: a) fönte
fr. 3. 70; b) copeaux fr. 3. —.

Le prix maximum-du vieil. aluminium est fixe ä fr. 4.—.
Le prix maximum des articles, mi-fabriquös est de fr. 1 plus eleve que

le prix maximum de Taluminium brut' qu'ils contiennent.
7° Les infractions ä la presente ordonnance seront punies conformement

aux dispositions de l'arretö du Conseil .föderal du 11 mai 1917.

France — Interdiction generale d'importation
Un arretö du Ministre de l'armement et des fabrications de guerre et

• du Ministre du commerce, de Tindustrie, • des postes et des tölög'raphes,
insöre au Journal officiel du 9 mai et relatif • aux autorisätions
d'importation et ä la vente en France des marchandises comprises dans
la liste n° 3 de l'arrete du 13 avril 19171) stipule' ce qui suit:

Art. 1er. La delivränce des aütorisatiöns: d'importation, ainsi que la
vente en France des marchandises comprises dans la liste.n° 3 de l'arrete

du 13 avril 1917, sont soumises aux regies gönörales ci-apres:

') Voir le n° 90 de la.Feuille officielle du.commerce du 19 avril 1917; ^.Voir le
n° 91 du 20 avril 1917.
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Art. 2. Pourront seuls obtenir les autorisations d'importation prevues
ä 1'arrete interministeriel .du 14 avril 1917?): • •

_

a).Les societes ou industriels qui, sous' le contröle des services in-
teresses, consomment ou emploient les marchandises faisant l'objet de ces

autorisations;
b) les commercants qui, soit par eux-memes, soit par les groupe-

ments dont ils font partie, adherent aux'mesures de contröle du-minis-
tere du commerce. Par commerqants, il faut entendre: '

En ce qui concerne le commerce de l'outillage et des machines-outils,
ceux qui ont .ete düment autorises ä exercer ce commerce.par l'instruc-
tion ministerielle, parue au. Journal officiel du 13 janvier 1916, en
application du döcret du 13 döcembre 1915.

^ En ce qüi concerne le commerce de tous autres articles, les
commercants ayant un magasin et ötablis en France avant la guerre.

Aucune autorisation ne peut etre Atablie au nom de courtiers, com-
inissionnaires ou representants, ceux-ci pouvant toutefois etre dösignös
comme intermediates ou transitaires.

Les autorisations d'importation sont propri6t6 personnelle des seules

societös, industriels ou commerqants au nom de qui elles ontötö etablies;
el les ne peuvent faire l'objet d'aucune cession: elles indiquentä quel
emploi sont.destinees les marchandises.

Art. 3, Les producteurs ne peuvent vendre qu'aux commerqants et
aux consommateurs; les commerqants sont tenus de ne traiter qu'avec les

consommateurs, ou entrc eux.
Les producteurs et les commercants ne peuvent vendre ä aucun

intermediate; toutes les ventes sont subordonnees ä l'autorisation des services
interessös."

Art. 4. Tout contrevenant aux prescriptions qui precedent pourra,
par decision de la commission des bois et metaux,, ötre privd de toute
autorisation d'importation ulterieure.

Art. 5. Des mesures 6tant prises pour faciliter l'approvisionnement
des commerqants, les services interessös orienteront vers ceux-ci les con:
sommateurs pour toute cohimande de faible ou moyenne importance qui,
remise' directement aux producteurs, generait la fabrication, compliquerait
les importations et diminuerait les rendements.

Russie — Interdiction d'importation des articles de luxe1)
A teneur du dernier rapport en l'occurrence de la Legation de Suisse ä

retrograde, les,articles de luxe, soumis, ä l'interdiction russe d'importation,
expödiös avant Ie24d6cembre 1916, sont admis .en Russie sans autorisation

sp6ciale; ceci pour aütant qu'ils soient accompagnes de certificats d'ori-
gine et de factures legalises ayant. cette date par un Consulat de Russie.
Ces deux documents doivent cöncovder entierement, soit renfermer des
indications identiques concernant les signes, la nature, le poids et l'emballage des
marchandises. L'attestation d'origine peut gtre mentionnee aussi sur la facture.

Declarations de la valeur des marchandises ä exporter. Les declarations
officielles de sortie qui accompagment' des envois de marchandises ä exporter
contenant souvent des indications de valeur inexactes, la Direction generale

des douanes suisses rappelle que la valeur des diverses marchandises
doit gtre exactement dgclaree dans chaque cas par l'expediteur. Cette valeur
doit gtre calculee en ajoutant au prix de "facture' au lieu "d'expedition le mon-
tant des frais de transport jusqu'ä la frontiere Suisse'. Cette prescription est
specialemcnt rappelee aux exportateurs.de bois de construction'et' de bois
scigs, parce que_ les indications de valeur cpntehues dans leurs declarations
d'exportation sont "souvent inexactes.

'

A teneur de l'art. 58 de la loi sur les douanes ces indications de valeur
inexactes peuvent gtre punies d'araendes allant jusqii'ä fr. 30. Mais ceci :'ne
s'applique pas-aux indications inexactes. de valeur,contenues dans les de-

* ''

') Voir notre dernigre publication k ce anjct dans le n<> 47 du 26 fävrier 1917.

mandes d'autorisations d'exportation, car d'apres l'art. 3 de 1'arrete du Conseil
.federal du "11 aoüt 1916 concernant la repression des contraventions aux
.interdictions d'exportation, les faiisses indications de valeur dans les demandes
d'autorisations. d'exportation peuvent etre punies d'amendes jusqu'ä' fr. '5000.

* **

Russländ — Einfuhrverbot, für Luxuswaren1) .'
Laut neuestem Bericht der schweizerischen Gesandtschaft in' Petrograd

werden Luxuswären,'die 'unter.das -russische Einfuhrverbot fallen und vor'
dem 2 4. Dezeinber'1916 abgingen, ohne besondere Bewilligung zur
Einfuhr in Russland zugelassen, sofern sie von-Ursprungszeugnissen und
Fakturen begleitet sind,"die vor dem genannten, Tage. konsularisch beglaubigt.
wurden. Diese beiden Schriftstücke müssen.übereinstimmen, d. h. sie müssen
in Hinsicht auf die Zeichen, Art, 'Gewicht und Verpackung der Waren "die
nämlichen Angaben enthalten. Die Bescheinigimg über den Ursprung kann
auch auf der Faktur angebracht sein.

Einfuhr von Futtermitteln
(Verfügung des Schweizerischen Volkswirtschaftsdcpartements vom 10. Mai 1917.)

Art. 1. Für die Einfuhr von Futtermitteln, die nicht dem Einfuhrmonopol
des Bundes unterstehen, wird bis auf weiteres eine allgemein gültige
Einfuhrbewilligung erteilt. '

Art. 2. Diese Verfügung tritt am 12. Mai 1917 in Kraft.

Deklaration der Warenwerte bei der Ausfuhr. Da auf den zollamtlichen
Ausfuhrdeklarationen zu Warensendungen nach dem «Auslände häufig un-:
richtige Werte angegeben werden, so sieht sich die Schweizerische
Oberzolldirektion veranlasst,'in Erinnerung zu bringon, dass der Wert der.einzelnen
Waren vom Versender jeweilen genau anzugeben ist, und zwar- ist der • zu
deklarierende Wert in der Weise.zu berechnen, dass zum Fakturapreise am
Versandorte noch die Transportkosten bis zur Schweizergrenze zu schlagen

:sind. Auf diese Vorschrift werden namentlich die Vorsender von Bauholz.
• und Schnittwaren aufmerksam gemacht, da deren Ausfuhrdeklarationen

häufig unzuverlässige Wertangaben enthalten. '

Unrichtige Wertdeklarationen können gemäss Art. 58 des Zollgesetzes
mit Ordmmgsbussen bis auf Fr. 30 bestraft werden. Dies "bezieht sich äbor
nicht auf unrichtige Wertangaben bei Einroichung von Ausfuhrgesuchen, da
Verfehlungen dieser Art' gemäss Art.'.3 des Buhdosratsbeschlussos vom
11.' August 1916 betreffend die Bestrafung von Widerhandlungen gegen das
Ausfuhrverbot mit Busse bis auf Fr. 5000 go'ahndet worden.'

Internationaler Postgiroverkehr — Service International des virements postaux
üeberwtiswngshurt vom 14. Mai an — Cours de reduction ä parlir du 14 mai

Dautscliland
Italien
Oesterreich
Ungarn
Luxemburg
Grossbritannien
Argentinien

Fr. 79.25 ~ 100 Mk.
„ 73. 25 100 Lire
„ 50.— - 100 Kr.
„ 50. — 100

„ 88. — 100 Franken
„ 25. — =1 Pfuud St.

„ 502. — =» 100 Goldpesos

Allemagne
Itaila
Autrleke
Hongrle
Luxembourg
Grande-Bretagne
Argentine

«r

Wegcn den grossen Kursschwankungen gelten die Kurse ohne weiteres nur für
Beträge bis 2000 Mark 'oezw. 2000 Kroucn oder 200 Lire. Sie werden auch für höhere
Beträge angewendet, wenn das Postscheckbureau dem Auftraggeber nicht abweichende
Mitteilung macht.
j- r

A cause des fluctuations fräqueutes, les cours de reduction sont valables sans autre
poür les virements d'un montant maximum de 2000 marcs, 2000 couronnes ou 200 lire«
seulement. Iis 'sont aussi applicables aux sommes plus älevdcs, pour autant que le
bureau des chfequds postaux ne fait pas au däposant des communications diffärentes.

'') Siehe unsere letzte Mitteilung hierüber in Nr. 47 vom 26. Februar 1917.

Annoncen-Regie:
PUBLICITAS A. O. Anzeigen - Annonces - Annunzi Rägie.des annonces:

PUBLICXTAS S.A.

untu bMalnmiuog n.umn
Montag, den 4. Juni 1917, nachmittags 372 Uhr

in der Wirtschaft Bösiger zu Wanzwil

T r aktanden:
1. Protokoll, der, letzten Generalversammlung.
2. Genehmigung des Geschäftsberichts und der Jahresrech--

nung- und daherige Decharge-Erteilung an Verwaltungs-
rat und Direktion.

3. Wahlen in den Verwaltungsrat infolge Ablauf der Amtsdauer

der Herren Sollberger, Hofer, Küpfer; Schmitz ünd
Dürrenmatt und Ersatzwahl für den demissionierenden
Herrn Kasser.

4. Wahl der Kontrollstelle.
5. Berichterstattung betreffend die oberaargauischen

Automobilkurse.

6. Unvorhergesehenes. (0. F. 3061 B) 1229

Der gedruckte Geschäftsbericht nebst Rechnungen und
Bilanz für 1916 kann beim Sekretär der Gesellschaft, Fürsprech
Dr. Dürrenmatt in Herzogenbuchsee, bezogen werden.

Die Aktionäre gemessen gegen Vorweisung der Interims-
Einzahlungsscheine zum Besuch der Aktionärversammlung auf
unserer Automobilstrecke Herzogenbuchsee-Wangen-Wie'dlis-
bach freie Fahrt.'

Der Präsident des Verwallungsrales:
Jb. Roth.

Angesehene Schweizerfirma mit besten Referenzen
übernimmt

svertretuiiKi
für die Schweiz und das Ausland. Offerten unter Chiffre
B 2822 Q an Pnblicitas A.-G., BaseL

Die Herren Aktionäre der Appenzeller Strasscnbahn werden hiermit auf Freitag, den
1. Juni 1917, nachmittags 4% Uhr, zur

Z9. eneralvcrsannnlnns
im Ratssaale des Gemeindehauses in Teufen eingeladen-zur Erledigung folgender Geschäfte :

1. Abnahme des Jahresberichtes und der Rechnung von 1916 mit Bilanz auf
31. Dezember 1916 nebst dem Berichte der Revisionskommission.

2. Wahlen in den Verwalturigsrat für die in Ausstand kommenden Mitglieder.
3. Wahl der Revisionskommission. (1808 G) 1231,
4. Allfällige Anträge der Aktionäre.

Eintrittskarten zur Generalversammlung, welche zugleich als Stimmkarten dienen
können bis am 31. Mai gegen Ausweis über den Aktienbesitz bei der Betriebsdirektion in
Teufen bezogen werden.

Der Rechenschaftsbericht mit dem Berichte der Revisionskommission kann vom 25. Mai
an auf unserem Betriebsbureau in Teufen in Empfang genommen werden.

• Die Eintrittskarte berechtigt deren Besitzer am Tage der Generalversammlung zur
freien Fahrt auf der Appenzeller Strasscnbahn nach und ab Teufen.

Teufen, den 14. Mai 1917.
Für den Vernallungsral der Appenzeller Strassenbalin,

Der Präsident: J. Eisenhut-Schaefer.

oblenfMenäl in »singen
Die Generalversammlung der Aktionäre hat die Auflösung und Liquidation der Gesellschaft

beschlossen. Als Liquidator wurde ernannt: Hans Obi, Kassier in Münsingen.
Ansprachen an diese Firma sind innert Jahresfrist beim Liquidator geltend zu machen.
Das Geschäft ist mit Aktiven und Passiven vom Hauptaktionär und frühern Besitzer,

Herrn Friedrich Bürgi, Holzsohlenfabrikant in Münsingen, übernommen worden, der
dasselbe in unveränderter Weise weiter betreibt und die eingegangenen Verpflichtungen der
in Liquidation getretenen Firma übernimmt. (H10)

Münsingen, den 28. April 1917.
Der Liquidator: Hans Ohl.
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ScMzaisdie Bundesbaluien
Kreis H

In den Monaden Januar-Dezember 1916 sind in den Wart-
sälen und.in den Personenwagen des Kreises II der, Schweizer.
Bundesbahnen, eine Anzahl Gegenstände liegen geblieben und'
seither yön den Eigentümern nicht reklamiert worden, namentlich

Schirme', Stöcke; Filz-und Strohhüte, Reisetaschen/Uhren,
Schmucksachen, Photögraphieapparate, Ferngläser, Bücher,
Schuhe, Wäsche, Pelzwaren, und Kleidungsstücke.

Allfällige Berechtigte werden hiermit' aufgefordert,
spätestens-bis 9. Juni 1917 ihre Ansprüche bei uns'erm Rechts-
büreäu, Spiesshof, Oberer'He'uberg Nr. 7, in Basel, schriftlich
anzumelden, da nachher die Versteigerung der nicht'
angesprochenen' Gegenstände gemäss § 35 des Transportreglements
der schweizerischen Eisenbahn- und Dampfsehiffunternehmun-
gen vollzogen und der Erlös, unter Vorbehalt der allfällig vor
Ablauf der Verjährungsfrist geltend gemachten Ansprüche der
Eigentümer, der Pensions- und Hilfskasse des Personals der
Schweizerischen Bundesbahnen überlasseh wird. 1231

Basel, den 14. Mai 1917.
Kreisdirektion II

der Schweizer. Bundesbahnen.

Society Anonym©
Capital social: L. 18,000,000 entierement verse

Sifege a Grones
Messieurs les actionnaires sont convoquhs en

assemble© gün&rale extraordinaire
le 24 mal 1917, ä 3 h. de l'apres-midi. 'au slfege social ä Genes,
Via Leonardo Montaldo 2, pöür' discuter. le suivant

ORDRE' DU JOUR :

1° Rapport du conseil d'administration.
' 2° Proposition d'augmentation du capital social de

L. 18,000,000 ä L. 23,000,000 moyennant Emission de
10,000 actions nouvelles et modifications y relatives
de l'art. 1er des Statuts.

3° Deliberation y relative.
4° Nomination ü'administrateurs.

Aux effets de l'art. 6 des Statuts sociaux, Messieurs les
actionnaires sont informes que les banques autorishes ä rece-
voir le depot des actions, qui devra se faire jusqu'au 19 mai
1917, sont les suivantes:

Banca d'Italia, Genes;
Banca Commerciale Italiana, Gönes, Milan et Turin;
Socihte de Crhdit Suisse, Zurich, Bale et Geneve.

Au cas oü l'assemblhe ne serait pas valable lors de la
premiere convocation, une deuxieme convocation est des ä
prhsent fixhe pour le 9 juin 1917, meme lieu et meme place.

Genes, le 3 mai 1917.

12341 I.e conseil d'administration.

LA NEUCHATELOISE
Societe Suisse d-assurance des risques de transport

Messieurs les actionnaires sont convoques en

Assemble g^n^rale
pOur le jendl 31 mal 1917, ä 11 heures du matin, ä la Petite salle
des Conferences, Passage Max. Meuron, 6, ä Neuchütel.

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport du Conseil d'administration sur lc 46mo exercice;
2. Rapport de Messieurs les commissaires-vörifieateurs;
3. Approbation des comptes et deeharge au Conseil d'administra¬

tion et ä la Direction pour leur gestion;
4. Repartition du benefice net et fixation du dividende;
6. Nomination d'administrateurs;
6. Nomination de trois eommissaires-verifieateurs et d'un suppieant.
7. Modification de l'art. 4 des Statuts.

Nenchütel, lc 10 mai 1917.

Au nom du Conseil d'administration,
(1441 N) 12201 Le President: Ed. Chable Iiis.

Socicte immobilize de La Tour-de-Peilz

L'assemblde generale ordinaire des acUonnaires est eonvoquee au
College de la Tour snmedl 26 mai 1917, ä 5'/> heures.

' ORDRE DU JOUR: •

1» Rapports du eonseil d'administration et des contröleurs sur
les comptcs de 1916.

2° Diseussion et votation sur les conclusions de ces rapports.
3o Nomination des contröleurs pour 1917.

Lc bilah, le eompte de profits et pertes et le rapport des eontrö-
lcurs sont ä la disposition des actionnaires au Crödit du Löman, ä Vevey,
qui dölivrera, sur presentation des aetions, des cartes d'admission • ä
l'assemblee generale. (70411V) 1141!

Le conseil d'administration.
Solider, absolut zuverlässig. Mann,
36 Jahre alt, mit aufrichtigem,
freundlichem Charakter, snclit

UertroiienKtelle
.". gleich welcher Art
Betreffender ist tüehtiger Schlosser,
in der Eisen-, Eisenwaren- und
Maschinenbranche gut vertraut.
.Kaution nach Wunsch. —
Stellenangebote gefl. unter Sc 3624 T
an Pnblieilns A.-G., Bern.

„Wella«
EfilstclB 3 (Budlud)

Roll on AThfolR
Cartonas2eiR'i&Zuschnl fr©

1 in allen Prassen?

Amerik. Buchführung lehrt gründl.
durch Unterrichtsbriefe. Erfolg

gar. Verl. Sie Gratispr H. Frisob,
Büeher-Exp., Zürich. B16. 2 1627

iiiigMiii
in Winterthur

Die Herren Aktionäre werden hiermit gemäss §§ 13 nnd 14 der Statuten zu der

Donnerstag, den 31. Hai 1917, nachmittags Ä1/2 Uhr, im Verwaltungsgebäude

der Gesellschaft in Winterthur stattfindenden

ordentlichen CreneralTersammlnng
eingeladen, in der folgende Geschäfte zur Verhandlung kommen werden :

1. Bericht und Rechnung über das Geschäftsjahr 1916.
2. Bericht der Kontrollstelle, Abnahme der Rechnung und Entlastungs-Erteilung.
3. Antrag des Aufsichtsrates über die Verwendung des Reingewinnes.
4. Partielle Aenderung. der Statuten, insbesondere der §§ 29—33 und'37.
5. Gesamteraeuerungswahl des Aufsichtsrates.
6. Ergänzungswahl in das Verwaltungskomitee.
7. Wahl der Kontrollstelle (3 Revisoren und 2 Ersatzmänner) für das Jahr 1917.

Für die Stimmberechtigung sind die §§ 15 und 16 der Statuten massgebend.
Die Stimmkarten können von Montag, den 21. Mai an bei der Direktion der Gesellschaft

oder unmittelbar vor Eröffnung der Versammlung in Empfang genommen werden.
Die Bilanz, die Gewinn- und Verlustrechnung sowie der Bericht der Kontrollstelle

liegen bei der Direktion zur Einsicht auf.
Der Geschäftsbericht wird den Herren Aktionären zugesandt, und kann auch an

unserer Kasse bezogen werden. ' 12281

Winterthur, den 11. Mai 1917.

Schweizerische InfaHversicherungs-Aktiengesellschatt in Winterthur
Namens des Axitsiclitsrates,

Der Präsident: Der Protokollführer : Der Generaldirektor:

Dr. Hans Sulzer. A. Villinger.' G. Bosshard.

Knrbäder von Interlaken
Ordentliche Generalversammlung der Aktionäre

Samstag, den 26. Mai 1917, nachmittags 2 Uhr, im Hotel Hirschen in Interlaken

Traktanden:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes, der Jahresrechnung und Bilanz pro 1916 und

des Revisionsberichtes.
2. Be^chlussfassung über die Verwendung .des Aktivsaldos der Gewinn- und Ver-

1Umrechnung pro 1916.
3. Ersatzwahlen in den Verwaltungsrat.
4. Wähl der Rechnungsrevisoren pro 1917.

Rechnung und Bilanz sowie der Revisionsbericht liegen vom 18.—25. Mai bei der
Volksbank Interlaken und bei der Kantonalbank von Bern, Filiale Interlaken, zur Einsicht
der Aktionäre auf.

Zutrittskarten zur Versammlung können gegen Ausweis über den Aktienbesitz bis und
mit dem 25. Mai bei den vorgenannten Instituten erhoben werden. • 1191:

Interlaken, den 12. Mai 1917.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident: Dr. Alb. Michel.

Spiezer Verbindungsbahn
(ßahnhof-See) '

Ordentliche Generalversammlung der Aktionäre
Samstag, den 2. Juni 1917, nachmittags 43/4 Uhr,

im Bahnhofrestaurant (neues Aüfnahmegebäude) zu Spiez

Verhandlungsgegenstände:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes und Genehmigung der Jahresrechnung pro 1916.
2. Neuwahl der Kontrollstelle, pro 1917.

,3. Neuwahl des Verwaltungsrates (zufolge Ablaufes der Amtsdauer).
Der gedruckte Geschäftsbericht pro 1916 mit Rechnung, Bilanz und Revisorenbericht

kann vom .23. Mai hinweg bei der Betriebsleitung (Dampfschiffverwaltung in Interlaken)1
bezogen werden.

Die Stimmkarten sind im Versammlungslokal, unmittelbar vor Beginn der Verhandlungen,

gegen Angabe der Aktiennummern erhältlich. • 1230:'

Spiez, den 12. Mai 1917.

Der Verwaltnngsrat.

der in nächster Zeit
geschäftlich nach

Japan
reist, würde noch einige
Aufträge entgegennehmen, jedoch
nur. Schweizer-Interessen
betreffend.

Sich melden unter Chiffre
H. A. B. 1193 an Publlcltas
A.-G., Bern.

Vermontlis
Asti Champagne

j;i ClraitgnaS to.,tahru.Gmö»e ;jj
IH===========E======IH

Fabrikmarken
ud du« Seponiuu; kein eid;. Ab!

Heber 4000 Harken
wvden ausgeführt n. deponiert.
33 F. Homberg

Graveur-Medailleur, in BEBH.
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I Stellung I
[ Iii Montreux 8
5 findet man am schnellsten" S
E und sichersten durch Ver- E
E 'öffentliehung des Gesuches B
5 ^ • der «Feullle d'Avls de Z
B Montreux» und in dem B
E o Journal et Liste des Etran- SS.

B. gCrg de Montreux ». ig.
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